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FUR DEN BFZ19K LAfSIDECK

tended,  '25. Mai  1979 Einz*l'preii  S 3.-

lie  !l[iolksii"tu  ik lebt

Im Landecker Sch)eßmuseum  hän@t ein soge-
nanntes  Andachtsbild  - es dürfte  um  1700

entstanden  sein  -  das einen  Spielmann  und  zwei

Tanzende  darstellt.  Das wäre  an und  für  sich

nichts  Besonderes,  lauerte  im  moralinen  Hinter-

grund  nicht  derhöllischeRachen  und  führen  von

links  obennichfBlitz  und  Schwertdes  göttlichen

Strafgerichtes  für  so1ch4äster1iches  Tun  hernje-

der.  Trotz  der  Androhung  ewiger  Höllenstrafen

über1ebtenVolksmusik  und  Volksfönz.  Und  heu-

te,  wo  wir  die  Möglichkeiten  haben,  unser  tägli-

dhes qua$;pphonisches  Brausebad zu nehmen
und  die  ohrwaschel-  (und  damit  nerven-)  malträ-

,erenden  TonNonservenjederzeit  zurHand  sind,

feiertdieVolksmusikeineschorilängenichtmehr

dagewesene  Blüte.  D,ies nicht  nur  passiv  (wenn

man  so sager4  kann),  auf  der  Zuhörerseite  also,-
auch  die Zähl  der  VÖlksmusikausüberiden  wirdl

immer  größer.  Auch  inunserem  Bezirk,  der-  mit
dem  Unterinntal  oder  Bayern etwa verglichen  -
*olksmusikalisches  Brachland  ist,  beginnt  es da
und  dort  zu grünen.  Es tiildet  sich,  getBrdert
durch  Veransföltungen,  gepflegt  von  Gruppen,
sensibilisiert  durch  Rundfunk  undFernsehen,  in

Echte  ?olksmusik  gab es am  19. Mai  in  Pnitz

zunehmendem  Maße  ein Gespür  heraus,  was

Volksmusik  ist. Die  Großveranstal,tung  eines

Nachrichtenmagazins,  die  kürzlich  inZams  statt-

fand, b7achte zum Beispiel keine Volksmusik,
wurde  jedoch  unter  diesem,Titel  angeboten:

falsch  deklariert  also. Sicher  hörte  man  gute

Foto  Perktold

Unterha1tungsm'usik,  und  Veranstaltungen  die-

'ser  Art  sind  absolut  zu  beffirworten  -  nur'  eben

nicht  als volksmusikalische.  Aber  ist  nicht-gerade

der  Umstand,  daß so vieles  als Volksmuäik  ange-

6oten  'wird,  was keine  ist,  ein  Beweis  dafür,  daß

die  VolksmusiNlebt?

VOR  DEM  URL,4UB  ZUR  8P,4RVOR

Ausländische Zahlungsmit7el, Reisesc?iecks, Benx»i.nscheine  und Trän;lcrüfirü'tu,l;uuh)fü;  le,u
tiori  Ihrer  eigerten  !3ank.'
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Na.menstage  der Wodie:  FR p5.  S.]: Gregorius,

SO p7. 5.1: Augusttn v. E., Bruno v. W. - MO p8.
Johanna  - DO (3L  5.]: Eridi,  Petronilla,  Helmlrud  -
Regen  gibt  im Mai.  '

Urban,  Maria  j%4agda1ena, Beda - SA p6.  5.): Ph.ilipp  Neri,  Eva -
5.): Wiföelm  v. A. - DI p9. 5.): Maximin  - MI (30. 5.): Ferdinand,
FR [L  6.): Justinus,  Konrad-Ein  ganxes  Jahr Brot  und  Heu,  wenn's

Die  äJtesten  Landecker:

8ophie  .4ttenbrunner  urxd

Josef  Fuchsberger

Beide  sind  im  veigangänen  Jffhrhunderi  gebo-

ren.  Als  etwa  -  um  nur  ein  Beispiel  für.die  gravie-

renden  Verändeningen  in diesem  Zeitraum  Zui

nennen  -  noch  weit  und  breit  kein  Auto  war.  Efö

Zusfönd,  nach  demwiruns  hie  und  da-natürlich

völlig  unrealistisch  -  sehnen  - wänn  die Ver-

kehrswelle  (ganz  rea1istisch),  über  uns  zusam-

menächlägt.  Sie  haben  also  allerhand  miterlebt  -

gute  undschlechteZeiten,  allgemeinundpersön-

lich:  wie  es ein so langes  Leben  halt  mit  sich

bringt.  (ImmernurKuchenundKaffeeoderWein

istauch  nichts,  dasehntman  sich  nach  etwas  rau-

herer  Kost.)

Den  ältesten  Landeckem  (als  sie die  jüngsten'

waren,  gab es rioch  nicht  einmal  eine  Gemeinde

Landeck),  die  so einträchtig  auf  der  Bank  sitzen,  :

nochguteJahrebiszum  l'00er-dieseEhresollten

sie sichund  der  Stadtschonantun-,,xund"leben

halt  -  bis  zur Hunderterfeier!  . O. P.

ÖVP-  ÖsterreichischeFrauenbewegung

 BezirksgtuppeLandeck  '

-  Großer  Kinderbasar

Samstag,  den26.  Mai  1979  aufdömMarktplatz

in  Landeck.  Bei  Regenwetter'findet  der  Basar  im

.Pfarrsaal  statt.  Beginn:  9,00  Uhr  -  durchgehend

bis  17,00  Uhr.

b  sefßiuser

Große Auswahl an modischet MarkenTennls-Bekleidung  Tür Da-
men, Henen und Kinder. Rlesengmße Auswahl an Tennis-

Rackets und Tennis-St.huhen

Jahreshaupt-

versammlung

der

Sparkasse  Imst

Wie  es früher  war

Postmeister  Eduard  Senn  in  Pfunds  vor  einer  Ausfahrt  mit,seinen  Angestellten  im  Jahre  1910.

Bild  von  Lina  Ganahl,  Versorgungshaus  füed.
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Prutz:  Zu  guater  Stund  a Liad
,,Zu  guater  Stöd  a Liad"  -  ein  bescheidenes

Motto  für  eine  großartige  Veranstaltung,  die  den

mehr  als 500 Besuchern  wirklich  Volksmusik  bot

und  nicht  Talmi  und  ärgeres,  wie  es heutzutage

leider  häufig  unter  falschem  Titel  in  Großveran-

staltungen  ,,an  das Volk"  gebracht  wird.  (Dem

Volk  wird  eirie,,Volksmusik"  verkauft,  die  keine

 ist.)LehrernundSchülernderHSPrutz/Riedge-

bührt  für  diesen  Abend  volles  Lob.  Der  durchs

Programm  führende  Siegfried  Schmid  definierte

in  seiriem  Schlußwort  die Anti  -. Volksmusik

kurz  mit  ,,Liadla,  wo die Gwogsna  roat  weara

u. d Schuachplait%  danondar ummaschparza".

le  groß  das Interesse  der  Leute  für  Volksmu-

sikistundwiegutgute-Gruppenankommen;wur-

deunteranderemdadurchbewies'en,  daß  imvoll-

Gesjaltung:  WerbeStudioWest,  Landeck;

besetzten  FestÖaal  der  Hauptschule  Pnitz/Ried

der leiseste  Flötenton  gehört  wurde  -  und  das

'trotz  des Ausschanks  für-so  viele  Besucher.  Als

-Tribut  an den  Marienmonat  Mai  gab es nach  der

Pause  einen  Block  mit  leiser  Musik  und  Marien-

liedern.  Auch  Neuös  erfuhr  man  an diesem

Abend:  wer  wußte  schon,  daß der St. Jakober

Franz  Xaver  Sailer  über  200 Marrenlieder  gesam-

melthat?  (Hiereröffnet  sichfür  d!e  durch  dasPro-

gramm  Führenden  eine große  M%lichkeit:
anstatt  mit  deftigen  und  gschmackigen  ,,Volks-

witzen"  zu belustigen,  einigäs  aus Handöl  und

Wandel  früherer  Zeiten  zu berichten,  nicht  um  

, derliebenNosfölgiewillen,son;dernweildasrich-

tige  Verständnis  der Gegenwart  auch  auf  dem

Wissen  um  die  Vergangerföeit  aufbaut.)

zeils-

Haus  der  Modi

-Malser  St  43-45  6500  Landec

Einzelne  Gruppen  herauszuheben  wäre  ver-

messen:  jede  trug  auf  'ihre-teilweise  schon  via

Fernsehen  bekannt6  -  Weise  zumGelingen  die-

ses Abends  bei,  dessen  Reinerlös  derLebenshilfe

für  den  Bezirk  Landeck  zukommt.

Obmann  SD Klaus  Wolf  dankte  abschließend

(vor  dem  Publikums  - Volkstanz)  allen  Mitwir-

kenden:  der Familie  Pedät'nig,  den Schmied  -

NEU und  EINMALIG  in Tirol!!!

Auf  4€)0 m2m'odeföster/füsstellungsfläche  kö!gen

0Nr1hnenbisirip[2$ilpföökt9ihgeriötet4,',.,  -
Badezimmer.  Sie  'sehen  das  Neuestö  und  -'
Schönste  auf  dem  intemationalen  Sanitärmarkt.

l'

$A»lu

NEN
TO-R
2.JUN179
ä.OO bis 18.00  h
dtirchgehönd  geöffnet.

FRANZ
BOUVIER

ENITER
65-11 ZAMS, HAUPTSTRASSE '62, TELEFON ö5.442 / 2822
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Ried:-  Radfahr-  und  Badeparad-ies

Ein,,Andachtsbild"  (es Mngt  im  Schloßmuseum

Landeck),  das fiir  Tänzen  und  Singen  den  hölli-

schen  Rachen  androht

Buam  aus Terfens,  der  Unterlaridler  Tanzlmusi,

dem Harfenduo  Pedarnig  - Zimmermann,  der

Mitteriwalder  Doppelscharrmusi,  dem  Telfer

Dreigesang,  den  Kirchebner  Diandln,  dem  Ober-

länder  Viergesang  aus St. Anton,  dem  Kaunerta-

ler Jugendchor,  dem Hauptschulchor  Prutz/-

Ried,  der Volkstanzgruppe  der HS Prutz/Ried

und  seinfö  eigenen,  den  Wolf  - Kindörn.

O. P.

Ich föhlte  miöh  nach einör  schwören  Operation

rechtelend,trotz  dervielenBlumen,  füemanmirge-

schickthatte  und  füe  das ganzeZimmerfttllten.  So-

fort  aber faßte ich neuen  LebensmÖl als eine

Schwester  den  KopfzurTürhereinsteckte,  erstaunt.

dieBlumenprachtbewunderteundrief:,,MeinGotl

mehrb;itten  auchniÖhtzusammenkomzenkönnen,

wenn  Sie  gestotben  wären!"

Pians

Obwohl  das geföhrliche  Piaruter  Eck  in  letzter

Zeit  optisch  so gestaljet  wurde,  daß-auch  der

,Bliiideste"  sehen  muß,  daß es ratsam  wäre,  vom

Gas  zu  steigen,  kam  es kürzlich  zu  mitternächtli:

cher  Siunde  erneut  zu  einem  Unfall,  der  ipekta-

- kulär'  ausschaute,  jedoch  glimpflich  ablief.

Der  See ist  im ,Rohbau"  fefög

Ried  im  Oberen  Gericht  hat  seit  alters  eine

Nahbeziehung  zum  Straßenverkehr.  Noch  vor

wenigen  Jahren  floß  der  Verkehr  in  engen  Win-

dungen  durch  das Dorf.  Manche  glaubten,  ohne

diese  (wirtschafts-)  lebensspendende  Ader  zu-

grunde  gehen  zu  müssen.  Sie leben  heute  noch.'

Das  sollten  allejene  bedenÄen,'dieglaubet',  ohne

die'Bleiader  Ulm  -  Mailand  werde  man  ins  wirt-

schaftliche  Abseits  kommen.

Die  Gemeinde  füedhat-und  daskannwohlals

Beweis  für  das Gegenteil  angenommen  werden  -

seit  :der Umfahrung  eine  ganze  Reihe  kostspieli-

ger Vorhaben  Oerwirklicht,  welche  das Dorf  fiir

de'senBewohnerund  dieGästelebenswerterma-

chen:  Auf  den  so wohltuend  vom  internationalen

Druchzugsverkehr  befreiten  Straße-nfaödamver-

gangenen  Sonntag  der,,nI.  Internationale  Rad-

wandertag"  statt.  Auch  heuer  wieder  eine  ausge-

zeichnet  organisierte  Veransföltung,  die beste

Werbung  für  füed  als Dorado  für  Radwandern

währe.nd,  der gesamteö-Sommer  - Urlaubszeit.

Hier  wird  ein  sehr  empfehlenswerte'r  Weg  in der
Touristikbeschritten:  jederOrtprofiliere  sich auf
derBasis  seinernatürlichen  Gegebenheitett.  Man
koimt  mit  dieser  Abweichung  vom  Schema  ei-
nerseits  dem  Gast  entgegen  und  richtet  anderer-

seits  weniger  hin.

Die neueste  Attraktion  des Ortes,  und  das wird

sich auf den  Tourismus  des gesamten  Gebietes

belebend auswirken,  ist  der  neue  künstliche  Ba-

desee. In einer  Größe  angelegt,  die  etwa  der  fünf-

fachen Ausdehnung  des Badeweihers  auf  der

Landecker Trams  entspricht,  wird  das füÄässer

0roB genug sein,  um  sich  selbst  zu  versorgen;In

seiner Umgebung  sind  Lagermöglichkeiten  aller

,,Schattierungen':  gegenwärtig  allerdings  noch

im Rohzusfönd. Besonders  reizvollist  eine  baum-

bestandeneUferflächÖ,  die  sich  östlichanden  See
anschließt.  '

,,Vom 'Raden'.  zum  Badeü"  könnte  also der

.neue Werbes]ogan $  Ried ]auten-. 0, p,

'Aj:

Der  int.  Radwanderfög  wurde  am 20. Mai  durchge-

föhrt  - . Fotos Perktold

Wertungsspiel  1979
Der  Bezirksmusikverband  Landeck  veranstal-  A Unters!lJfe:

tet am Sonntag,  27. Mai  1979,  in der Aula  des  a)- l- Satz aus der Suite ,,Bauernhochzeit" VOn
Bundesrealgymnasiums  in Landeck-Perjen  das  SePI) Tanzer
Wertungsspiel  1979. Die  -Musikvortrage  begin-  b) ,,Schloß Leuchtenburg': MarSCh V. Sepp Tha-
nen  'um  Ü.30 Uhr.  AlIÖ Freunde  der Blasmusik  ler-
sind  'dazu  sehr  herzlich  eingeladen.  Der  Eintritt  B M!T(elstufe:

I"r'ick'in'letzter-'  isttreiJedet1ertei1nehmentienK@pe11eriwirdein  a),,PrinceofWaIes",historischerMarschvonJo-
+i daß auch der konzertant'es  Pflichtstück  und einen  Pflicht-  !;ef Ha:!'dni Öearbe![eT V JOSef KOtaV: '

(tSamWäre,  VOm  (11By5(,p' (Straßenmarsch)  vortiagen.-  Die  Wer-  b),,47:er R:'gimentsmarsch':-v. Wagner,
:umÜi(ernäCbtfü  tungsrichterbestimmtderLandesverbändderTi-  ' CObers(ufe:
üfall,  der  ipekta-  ro)er  Blasmusikkapellen  in Innsbn)ck,  a) iiDle Landstretcher",Melodtenfolge von Carl
ichablief.  DieVortragsstücke  sind:  MichaelZiehrer.
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Vielseitiglieitswettbewefü  d. Bezirjcs-
jun:gbauernschaft  Großera  Erfolg

Erstmalige  Durchfühning  dieses  Bewerbes  im

Bezirk  Landeck  -  große  Beteiligung  auf  Gebietse-

bene  -  harte  Ausscheidunjen  auf  Bezirksebene  -

QualiI'ikation  von drei  Teilnehmern  für  Landes-

wettbewerb

2. Platz  Wolfgang  Lentsch  und

3. Plat»  von  Margil  Ladner,  somit Entscndung  7um

Bundeswettbewerb  nach  Salzburg.

Die  Durchführung  aes VieIseitigkeitswettbe-

werbes  wurde  vom  Bezirksvorstand  der Jung-

bauernschaft  riir  das  heurige  Jahr  zum  ersten  Mal

in Ang-riffgenommen.  Die  recht  anspruchsvollen

Arbeitsaufgaben  setzten  sich  aui  dem  fach]iclien

Bereich  und  aus dem  Bereich  des Allgemeinwis-

senszusammen.  Fürdie  l. RundeaufGebietsebe-

ne  war  u. a. eine  kurze  Rede  zu halten,  ein  schrift-

. licher  Quiz  über  Fragen  der  Landwirtscha('t  zu

l beantworten  u nd  eine  kurze  Melkprobe  am  Gum-

mieuter  zu absofüieren.

Für  diese  1. Runde,  die am 23. März  in der

Haushaltungsschule  Landeck-Pörjen  und  am  24.

März  in der  Hauptschule  Prutz/Ried  durchge-

fiihrt  wurde,  hatte  sich  eine  beträchtliche  Anzahl

von  Beteiligten  gemeldet,  die  aiich  mit  äußerstem

Eif'er  bei  der  Sache  waren.

Für  die  2. Runde  auf  Bezirksebene  konnten  1l

Paare  -  die  Arbeitsaufgaben  mußten  imrfür  paar-

weise  gelöst  werden,  das vorgeschriebene  Punk-

telimit  erreichen.  Die  Qualifizierten  trafen  sich

iun 5. M;ii  in dcr 1'huisliiiItriiigsscmiIc  Pcrjcn.

Ladncr  Margil

Wo}fgang  Lentsch

Bez.-Jgb.-Obm.  Pepi  Raich  begrüßte  sie herzlich

uüd  forderte  die  Teilnehmer  zu großem  Einsatz

auf.  Schließlich  ging  es um  die  Ausscheidung  füra

den  Landeswettbewerb.  Die  nun  zusaminenge-

osten  Paare  hatten  wiederum  eiriige  Aufgaben

aus  dem  Fachlichen  zu  be'wiiltigen  und  zum

Schluß  ein  Plakat  zu entwerfen  mit  dem  Thema:

Landwirtscha{'t  brauchtjeder.  Nach  einigen  Sttin-

den  intensiverArbeit  stand  das  Ergebnis  I'est:  Der

Bezirk  Landeck  sollte  in fönsbruck  durch  drei

Teilnehmer  vertreten  sein:

Durch  Wolfagang  Lentsch  aus  Feichten,  Willi

Walzthöni  aus  Prutz  und  Margit  Ladner  aus  To-

badill.

Mit  gemischten  Gefühlen  begaben  sie sich  am

9. Mai  nach  Innsbruck  in das Schulungsheim  Rei-

chenau,  um  sich  einen  ganzen  Tag  mit  Konkur-

renten  aus ganz  Tirol  zu messen.  Das  Ergebnis

fipl  großartig  aus:  Umer45  Teilnehmern  aus  allen

Bezirken  Tirols  konnte  Wolfgang  Lentsch  den  2.

'latz  und  Margit  Ladner  den  3. Platz  erreichen.

Dies  bedeutete  t'ür sie die Entsendung  zum

Bundeswettbewerb  nach  Salzburg,  der  im Juni

stattf'inden  wird.

Die  Bezirksfiilirung  dcr  Jungbauernschai't

dankt  a1len Teilnehmern  herzlich  und  wünscht

besonders  den  beiden  Vertretern  beim  Bundes-

wettbewerb  viel  Erf'olg.

An  dieser  Stelle  sei  auch  den  Juroren  gedanki.

Es waren  dies  u. a. Mag.  Norbert  Auer,  Alfred

Pöll,  Prof.  Norbert  Strolz,  Nessi  Seiringer,  Paul

Ruet'z,  und  vorallem  auch  den  Lehrerinnen  der

HaushaltsschulePerjen.  F.K.

Heinrich  Noggler  75
Am  15. Mai  1979  fcierte  Hcrr  I-Ieinrich  Noggler

seinen  75. Geburtstag.  Gcboren  in Mals  im

Vinschgau,  kam  erim  Zuge  der  Abwanderung  mit

seiner  Frau  Magda  und  drei  Kindern  nach  Lan-

deck.  Nachdem  er  zuerst  iim  Finanzamt  Landeck

liitig  war,  wechselte  er zur  Donau  - Chemie,  wo

Herr  Noggler  bis zu seiner  Pensionierung  als

Lohnbuchhalter  tätig  war.

Heinrich  Noggler  ist  ein  lieber,  jederzeit  hilrs-

bereiter  Freund  und  wirwünschen  ihm  noch  viele

Jahre  Gesundheit  und  ein  geruhsames  Leben.

Willy  Freina

Oh,jckliv  siili,jcktis

Ein  Rück  / cin  Stück  Klcidung  / diis  Klcidungs-

stück  eines  Menschen  / nicht  am  Kleiderbügelim

Kasten  / unter  seinesgleichen  / nicht  dort,  wo  es

eigentlich  hingehört  / wo  es in der  Ordnüng  wäre

/ wo  mim  es ver'muten  würde  / mim  es gewöhnlicli

hintut  / gewöhnlich  hernimmt  / ein  völlig  belang-

oses  Stück  Stoff  / nur  -  nicht  dort,  wo  es hinge-

hört.   Bild:  Zimon,  Zams  Text:  FF  Fogl

,,Pädagogisches  Jnrita/"

Eine  der  interessantesten  Aufschriften  für

Nichteingeweihte  gibt  es derzeit  auf  der  Haupt-

schulePrutz/Ried.  ,,Pädagogisches  Innta)"  ist

hier  zu lesen.

Für  den,  der  sich  in der  etwas  kuriosen  Materie

besser  auskennt,  ist  dieseInschrift  deshalb  inte-

ressant,  weil  sich  dieser  Toiso  ,,Pädagogisches

Inntal"  aus de,m Europiiischen  Pädagogischen

'iymposion  Oberinntal  auf'  seine  derzeitigen  Aus-

maße  reduziert  hat:  auf  Null  nämlich.  Man  hat

Gitterle  entrernt,  man  hat das Symposion,,ent-

['ernt':  man  entferne  konsequenterweise  auch

noch  das,,Pädagogische  Inntal"!
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Lesen  im  Bezirk  n

Anna  Stallinger  mit  judendlichen  Zuhöreni

Am  4. Mai  -  zu einer  Zeit  also,  als der  Winter

noch  nicht  unmittelbar  in  den  Sommer  überge-

gangenwar-  gab  es,,SchreibenimBezirkII",wie-

der in der  oberen  Stube  des Vorhofer  in Lan-
deck.

AnnaStallingeraus  StanztratandiesemAbend

mit  ihren  Gedichten  erstmals  direkt  vor  die  Be-

zirksöffentlichkeit.  Mit  ihrem  dichterischen

Werk,  dargeboten  mit  SchilderungeÖ  aus ihrem

Leben,  wies  sich  die  geborene  Anna  Beer  als ein

Mensch  aus,  der  nicht  nur  füfgrufid  seiner  Bega-

5ung.zu  schreiben  begonne6  hät,  sondern  vor

allem  auch  aus  Zuständen  der  Spannung  heraus,

die  durch  die  Trennung  vom  Dorf  der  Kindheit

und  Jugend,  derTrennungvon  derNaturundvon

-  vor  allem  einem  -  geliebten  Menschen  entsfön-

den  sind.  Sie kann  als besonderes  Beispiel  dafür

gelten,  wie  ein  Mensch  schreibend  zur  Selbstfin-

durr;Pommt,  iz  Schreiben  ein  Mitteilungs-Mit-

tel  entdeckt  und  so seines  Geschickes  harte  Kon-

tureri  milder  gestaltet.

Mit  der  Lesung  Stallinger  trat  ein  interessantes

Phänomen  zutage:  die  Gedanken,  Gefühls-  und

Erlebniswelt  der  70jährigen  bewirkten,  daß man

auf  die  Jugend  des Bezirkes  zu  sprechen  kam.  Die

Diskussion  brachte  u. a.aBeiträgewie:  Verlust  der

Mundart  (dieser  möchte  sich,,Schreiben  im  Be-

zirk"  auch  annehmen),  Femsehen  als Bremse;

früher  verwarloster  Bezirk  -  heute  besser;  in  den

Schulen  mehr  zurn  Reden  erziehen.  Jugendliche

Teilnehmer  an,,Lesen  im  Bezirk  II"  taten  eben-

falls  ihre  Ansichten  und  E?fahrungen  zu  diesem

Problem  kund:  das Interesse  der  Jugend  (auch

der  studierenden)  für  Literatur  ist  demnach  eher

gering.

In  der  Folge  gab es etliche  Vorschläge  fiir  die

weitere  Gestaltung  dieser  Veransföltungsreihe.

Der  dritteAbendwird  im  Juni  mit  MarialuiseHa-

bicher  in  der  Schloßschenke  in  Landeck  stattfin-

den.  '

Muttertagskonzert

der  Stadtmusikkapeille  Perjen
Wie  alle  Jahre,  so gab  auch  heuer  die  Stadtmu-

sikkapelle  Perjen  ihr  Muttertagskonzert  in der

Aula  des BRG  in  Landöck.  Das  Interesse  der  Be-

völkerung  war  vielleicht  heuer  noch  um  eine

NuancegröBer,  handeltees  sich  dochum  dieerste

größere  Darbietung  der  Kapelle  unter  der  neuen

Vereinsführung.

Und  die Vorstellung  des Programms  für  das

laufende  Musikjahr  ergab,  daß man  noch  mehr

von  dörOriginal-Blasmusikabgehtund  aufMelo-

dien  gegriffen'hat,  die  dem  musmalischen  Nor-

mafüerbraucher  bekannt  sind  und  gefallen:,,Der

Calif  von  Bagdad"  von  Boieldien,,,  0  mein  Papa"

aus,,Feuerwerk"  v. Burkha1d  oder  etwa  die,,Me-

lodienfolge  aus Verdis  schönsten  Opern".  Von

Hermann  Delago  hörte  man  den,,Jaca-Marsch':

und  nach  der  Pause  gab es eine  besondere  Neu-

heit:  die  Oberländer  Sängerrunde  gab  eine  Einla-

ge.

Obmann  Alfred  Pöll  sagte,-man  wolle  die  Zu-

sammenarbeit  mit  dem  Chor  in Zukunft  noch

intensivieren  u. denke-nach  einem  Innsbrucker

Beispiel-überhaupt  an gemeinsame  Auftritte.

Die  ,,Nabelschau"  für  Kapellmeister  Walter

. Sprenger  verlief  im  vom  Blumenhaus  Hammerle

festlich  geschmückten  Saal recht  erfolgreich.

Von  der ,,Integration  der Damen':  von  der

Alfred  Pöll  bei Ubernahme  der Obmannschaft

programmatisch  gesprochen  hat,  sieht  man  zur

Zeit  noch  nichts.  Aus  einer  Stellungnahme  Pölls

Waüh Pause lies I,yrik
gestaltet  von  F. Wilie

Das  Selbsföndigwerden  de;  Kinder  ist  oft  mit

großenProblemen-auchfür  die  Eltern-verbund-

den. Trude  Marzik  schildert  dies  in ihrem  Ge-

dicht:  Mei  Bua

T.  Marzek  -  Mei  Bua

Mei  Bua  hat  a Moped.

Jetzt  stellt's  euch  des vua:

der  kauft  si a Moped

und  is no a Bua.

Wia  lang  is'  deru'i  her,

is er Trittroller  g'fahrn!  ,

Und  is er dann  hing'falln  -

de Buam!  wia  de Narrn!  -

hat  plaazt  und  hat  blüat,

de Knia  ganz  zerschunden,

da hab  i'n  halt  tröst,

und  hab  ihm  verbunden.

Jetzt  hat  er  a Moped,

na, stellt's  euch  des vua!

Und  i hab  bei  Tag  und  bei  Nacht

nia  mehr  Ruah.

Mei  Bua  hat  a Hackn.  (Arbeit)

Jetzt  stellt's  euch  des vua:

er geht  aus'n  Haus

um  siebn  in  der  Fruah.

Wia  lang.is'  denn  her,

hat  er Schulaufgabn  g'macht.

Und  hat  er, 'wia's  vuakummt,

an Fünfer  hambracht,

da war  i halt  grantig,

und  er hat  dann  g'flennt:

Ja, hat  denn  die  scheißliche  Schul

riia  an End?  -

Jetzt  hat  er a Hacken

wiar  a richtiger  Mann.

Und  i denk  ma  immer:

wer  waaß,'ob  er's, kann?

Mei  Bua  hat  a Madel.

Jetzt  stellt's  euch  des vua:

der  hat  söho  a Madel

und  is no a Bua.

Wia  lang  is denn  her,

is er kummen  zu  mir:

i fürcht  mi  irffi Finsterri,

laß  mi  schlafen  bei  dir!

Jetzt  sitzens  beinander

und  brauchen  ka Liacht.

Die  Zeit  is Vorbei,

wo  er d'Finsternis  füacht.

Jetzt  hat  er  a Madel,

is nimmer  mei  Bua.

Die  Zeit  rennt  wia  narrisch.

Ma  tragt's  mit  Hamua,

dazu geht henor,  daß es innerhalb  derKapellein

Ruhe, die eben  Zeit  braucht,  noch  letzte  Wider-

stände zu überwindert  gilt.,,Wenn  sich interes-

sierte Mädchen  anbieten,  wollenwirdieser  Sache

auf  jeden  Fall  nähertreten':  meint  der  Obmann

zu diesem  Thema.  O. P.
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Bezirkstr-ophäenschau  in  Landeck
Erstmals'  wurde  diese  Schau  heuer  auf  SchloU

Landeck  durchgeföhrt.  DerBezirksmuseumsverein

hatte  die Ein}assung  der Gfflnröcke  nicht  zu be-

reuen,  denn  so kamen  viele  Einheimische  erstmals

mit  dem  Museum  in Beihnung,  was eine  effektive

Werbung  för  dieses bedeutet.  Auch  die Schloß-

schenke  erlebte  einen  fuJminanten  Start.

Trophäen  in  der  SchloßhalJe Fotos  Petktold

Während  des ganzen  Samstags  drängten  sich

die  Besucher,  und  am  Sonntag  Vormittag  war  der

Zustrom  der Interessierten  noch  dichter.  Den

Höhepunkt  bildete  zweifellos  die  Jagdmusik  der

Jagdhornbläsergruppe  des Bezirks  Landeckunter

Leitung  von  Alois  Wille.

Bei der Bezirksjägerversammlung  bedankte

sich  Bezirksjägermeister  OR  Otto  Gitterle  beim

sMuseumsverein  und  ersuchte  die Jägerschaft,

'dessen  Bestrebungen  zu  unterstützen.  %

Bei  derheutigen  Schau  wurden  1582  I'rophäen

zur  Bewertung  vorgelegt:  413 Hirsche,  310 Gams-

böcke,  362 Gamsgaisen  und  497  Rehböcke  (Lan-

desjägermeister  Karl  Weyrer,  der mit  Bezirks-

hauptmann  Lunger,  NR  Hugo  Westreicher  und

Landtagsvize  Lettenbichler  als Ehrengast  anwe-

send  war,  attestierte  beste  Qualität  Tirols  beim

Rehbock).

Die  Empfehlungen  des Bezirksjägermeisters

umfassen  vier  Hauptpunkte:  radikaler  Gaisenab-

schluß;  den  kapitalen  Ier-Bock  erst  imAugustbe-

jagen;  gute  Böckeälterwerdenlassen;  keineüber-

höhte  Wilddichte  und  früh  einsetzende,  regel-

mäßige  Wildfüttening.  Die  Atischaffung  von  Be-

kleidung  und  Instrumenten  für  die  Jagdhornblä-

sergruppeerfordertnochGeldmittel.  DerAntrag,

pro  Hektar  Jagdfläche  hiefür  20 Groschen  zur

Verfügung  zu stellen,  wurde  von  der  Versamm-

lung  einstimmig  angenommen.

Aus dem Bericl>t  Gitterles  gingu.  a. hervor, daß
auch  heuer  wieder  ein  Schulungskurs  für  Jungjä-

ger  durchgeführt  wurde;  von  76 Kandidaten  be-

standen  66 die  Prüfung.

Ein  Teil  der  Diskussion  befaßte  sich  mit  der

Tollwut.  Von  November  bis  April  wurden  14 (12

Füchse,  1 Marder,  I Rind)  von  der  Wutkrankheit

befallene  Tiere  festgestellt.  Zum  Sperrgebiet

erklärt  wurden  Grins,  Landeck,  Pians,  Schön-

wies,  Stanz  und  Zams.  Amtstierarzt  Dr. Walser
meint  zu diesem  Problem,  erst  bei  Reduzierung

der  Füchse  auf  I Fuchs  pro  3 qkm  sei mit  dem

Erlöschen  der  Seuche  zu rechnen.  Ein  Diskus-

sionsteilnehmermeinte,  es nützten  alle  Maßnah-

men  nichts,  wenn  in  Landeck  nach  wie  vor  viele

Hundefrei  laufengelassenwürden.  In  derTatwä-

ren  uie Jäger  berechtigt  oder  sogar.verpflichtet,

diese  (auch  im  StadtgeBiet)  abzuschießen.

Mit  der  Bitte,,,in  allen  Bereichen  das richtige

Maß  zu suchen':  schloß  der  Bezirksjägermeister

die Versammlung.  O. P.

In  der  Schloflschenke;  die  Rückwandbildetein  Fel-

Die  Jagdhonibläsergruppe,  geleitetvon  Alois  Wille

Auch  Landecks  Bürgern»eisterinteressierte  sichför

die Ausstellung.

Ich  halte  nichtvielvon  Dönkmäleni.  Ichwarimmer

anfüllig  gegen Erkälhingen,  und  die Aussicht,  auf

einem  Sockel  Wind  und  Wetter  ausgesetzt  zu sein.

jagtmirschonjetzteinen  SchauerüberdenRiicken.

Winston  Churchill

Rotkreuzstelle
Isehgl

Dank  an die  Bevölkening  des oberen  Paznauntales

riir  die großzügige  Spende  zwecks  Anschaffung  ei-

nes neuen  Rethingswagens

Im  März  undApril  die'ses  Jahres  wurde  vonder

Ortsstelle  des Roten  Kreuzes  Ischgl  zurFinanzie-

rung  eines eigenen  Rettungswagens  in Ischgl,

Mathon  u. Galtür'eine  Haussammlung  durchge-

führt.

Die  Rotkreuzstelle  Ischgl  möchte  sich  nun  auf

diesem  Wege  bei  allen  Spendern,  auch  bei den

 vielen  auswärtigen  Ftrmen,  für  das großzügige

Entgegenkommen  und  für  die unerwartet  hohe

Gebefreudigkeit  herzlichst  bedanken.

DemWunsche  der  Spender  gemäß,  daß der  ge-

spendete  Betrag  zurAnschaffung  eines neuen

Rettungswagens  fflr  die  Ortsstelle  Ischgl  verwen-

det  werden  soll,  wurde  ein  solcher  bereits  bestellt

-und  kann  voraussichtlich  im  Juni  dieses  Jahres

hier  eingeweiM  und  übernommen  werden.

Für  den  Restbetrag  werden  die  modernsten,  le-

bensrettenden  Erstehilfegeräte  angeschafft  und

der  Arztefunk  im  Tal  auf  den  neuesten  und  wir-

kungsvollsten  Stand  gebracht

Ein  Dank  ffir  die Durchführung  dieser  Aktion

gebührt  auch  allen  Mitarbeitern  der Rotkreuz-

stelle Ischgl,  die diese  umfangreichen,  freiwillig

übernommenen  Leistungen,  sowohl  aufdem  Ge-

biet der Einsatzfahrten  mit  Verletzten  und  Pa-

tienten  zum  Arzt  und  ins  Krankenhaus  seitvielen

Jahren  klaglos  durchffihrten,  als auch  für  die

Druchführung  der  Sammelaktion  sich  *urVerfü-

gung  stellten.

, Wir hpffen,  daß wir  uns  bei  der  Einweihuüg  des

neuen  Rettungswagens  bei  allen  Spendern  noch-

mals  bedanken  können  und  verbleiben:

Ihre  Ortsstelle  d. Roten  Kreuzes  Ischgl

Kamera  Klub

Landeck

Sektion  Film

Am  Dienstag,  29. Mai  1979 findet  ein außeror-

dentlicher  Klubabend  statt.  Gäste  gestalten  uns

einen  sehr  interessanten  Filmabend.

Der  Autor  Herr  Günther  Gruber  zeigt  uns

1.  Ferien  Florida  1978  - Miffmi  -  Disney

World/Ozlendo

2. La  Argentina  -  Ternina  Aavi

Der  Filmclub  Horn  zeigt  uns  im  zweiten  Teil  des

Abends  zwei  heitere  Programme:

' 1. Die Operation  und Advent.
Wir  bitten  unsere  Mitglieder  sich  diesen  Abend

zureservierenundDienstagden29.Mai  19a79-20

Uhr  in Zams  Gasthaus  Schmid  zahlreich  zu

erscheinen.Eslohntsich.  DieVereinsleitung
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Gäste.au-s  den  Nieder'lanrlen  bei  der  Achfung"hfu'4-g4chfung

-Oberlföder  Sängerrunde  in  Zams
Die Bezirksjungbauernschaft  lädt  Sie herzlichst
eln  Zum  

B ezirk  sju  n gb  au  ernb  all
Ort:  Hauptschule  Pnitz

Zeit:Samstag,  den 26. Mat  1979  - 20.00  Uhr

Ehrensföutz:  LandeshauphnannF,duardWallnöfer

Bez.Obm.LA.  Engelbert  Geiger

Bgm.  Ing.  Gottlieb  Nigg.

Für  Ihre  Unterhalhing  sorgen  die Venet  Spatzen.

GroßeTombola  - es sind  wörtvolle  Preisezu  gewin-

nen  (u.a.  ein  Sfüdteflug,  1WocheBadeurlaubu.v.a.)
Eintritt:  S 40,-.

Der  gemischte  Chor  Molenberg-Heerlen  ist

Gast  bei  detOberländer  Sängerrundeseit  dem23.

Mai.  DerAufenthalt  der  Holländer  dauert  bis  28.

Mai.  Am  Christi-Himmelfahrts-Tag,  Donnerstag

24. Mai,  gestaltete  der  Chor  die 10.30-Uhr-Messe

in  der  Pfarrkirche  in  Zams.

Am  Samstag,  26. Mai,  gibt  es ein  großes  Kon-

zert  in der Sprengelhauptschule  Zams/Schön

wies. Das Repertoire  der  Holländer  reicht  von
Scarlatti  bis  Beethoven.

Der  gemischte  Chor  Molenberg-Heerlen  be-

steht  seit  10 Jahren.  Es war  das Gnündungs-  und

Ehrenmitglied  Mathoi  aus  Pians,  das die  Konfök-

te zu  den  Holländern  geknüpft  hat.  Der  Aufent-

halt  der  Holländer  in-Zams  bedeutet  eine  Aktivi-

tät  im  Rahmen  des 10jährigen  Vereinsjubiläums.

1i5 um S ulI55e etü[
(Abfassung  .aller Gal'liuingen  von BrierFen undi schriiftlichen  AuFsätzen,  wie  sie im gew6hn1'idien
Leben  und in den  büngerlichen  Verhfü4nissen  vorkommen;  erschienen  1842  zu 8er1ii.n.)

Entbindungsanzeige  an die  Schwiegerältern.

Theure  Schwiegetältern!

Die  Nachriiht,  welche  ich  Ihnen  heute

mitzutheilen  habe,  wird  Ihnen  gewiß  eine

große  Freude  verursachen,  wenn  Sie ver-

nehmen,  daß  dieser  Brief  zugleich  an  theu-

re Großältern  gerichtet  ist.  Ein  kleines  ge-

sundes  Mädchen,  womit  mich  meine  theu-

re Ernestine  heute  Morgen  um  4 Uhr  be-

schenkt  hat,  ist  der  liebliche  Gegenstand

dieser  plötzlichen  und  glücklichen  Verän-

derung.  Sie können  sich  leicht  vorstellen,

welche  Freude  ich  hatte,  daAlles  gut  vorü-

ber  gegangen  ist,  denn  es war  mir  nicht  we-

nig  6ange, da meine  Frau  eben  nicht  die

sförkste  ist;  aberGott  seiDank,  sie befindet

sich,  einige  Ermattung  abgerechnet,  voll-

kommen  wohl,  und  es wird  ihr  auch  hof-

fentlich  sonst  nichts  zustoßen,  was mich

von  Neuem  in  Sorgen  versetzen  könnte.

Eine  große  Beruhigung  würde  es für

mich  sein,  wenn  es irgend  möglich  wäre,

auch  nur  auf  kurze  Zeit  meine  liebe  Frau

Schwiegermutter  bei uns'  zu sehen,  denn

ich kann  nicht  verlangen,  daß Sie Ihren
Haushalt  und  den  guten  Vater  auf  längere

Zeit  verlassen.  Dagegen  rechne  ich be-

stimmt  darauf,  daß Sie beide  mir  und  mei-

ner guten  Frau  dieFreude  machen,  zur

Taufe  herzukommen,  die in einigen  Wo-

chen  Sfött  finden  wird;  den  dazu  bestimm-

ten  Tag werde-ich  Ihnen  zur  recht6n  Zeit

anzeigen.  Unter  den  herzlichsten  Gfflßen

von  meiner  Frau  und  mit  der hochach-

tungsvollsten  Liebe  bleibe  ich  stets

Ihr  ergebenster  Sohn.

Daa Institut  für  Familien-
und  8ox»ialberatung  Landeck

irgformiert:
Wo erhalten  Eltem  Auskunfl  in

Schullaufbahnfragen?

Wele  Elternund  damitihreKinderstehengera-

de jetzt  häufig  vor  der  schwierigen  Frage  eines

Schulwechsels.  Die  Vielfalt  der  Möglichkeiten  -

so sehr  sie den  Interessen  und  Neigungen  des,

Schülers  entgegenkommt,  vei'wirrt  dieEltern.  Sie

möchten  gerne  in Ruhe  das  Angebot  über-

schauen,  sich  informieren.  Welche  Informations-

quellen  gibt  effi?

1. Broschüren,  die bei  den  angegebenen  Stellen

kostenlos  bezogen  werden  können:

Tiroler,  Schul-  und  Studienführer.  Ein  Ratgeber

fürEltern,  Schülörund  StudierendederArbeiter-

kammer,  (Berufsförderungsinstitut  der  AK, 6020
Tnnsbnick,  Maximilianstraße  7).

14 Jahre  und  was  nun?  Eine  Broschüre  über  Bil-

dungs-  und  Ausbildungsmög1ichkeiten  fürjünge

Menschen  in Tirol.  (Referat  für  Schulpsycholo-

gie,  6020  Innst'nick,  Brixnerstraße  1).

2; Die  Schü1erberate6an  den  Hauptschulen  und

allg. bildenden  höheren  Schulen  informieren

Eltern  und  verfügen  über  Informationsmateria-
lien.

3. VerschiedeneBeratungsstellen  stehenkostenlos

und  unter  Wahrung  der Anonymität  in allen

Schulfragen  zur  Verftigung:

Das  ,,Schulservice':  ein Informationszentrum

des Unterrichtsministeriums.  (1014  Wien,  Post-

fach  65, Tel.  0222/6621-4324).

Die  Schulpsychologischen  Beratungsstellen.  Für

den Bezirk  Landeck  in Imst,  Sfödtplatz,  Tel.

05412/32643.  .

Die  Erziehungsberatungsstellen.  Die  für  den  Be-

zirk  Landeck  nächstgelegene  in  Imst,  Stadtplatz

2, Tel.  05412/2314  (Montag  und  Dienstag)  oder

05222/32093  (ganze  Wöche).

(Dr.  H.  Z.)

AuflhrenBesuch  freutsich  dieBezirksjungbaueni-
schaft.
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Amtliehe

Bekanntmachung
Auf: Grund der VerordnuÖgen des Bundesmini-

sters fiir Land- und Forstwirtschaft  sind  mit

Stichtag vom 3. Juni 1979 folgende Erhebungen
durchführen:

l. Bodennu$ungserhebung in Verbindung  mit  ei-
ner Erhebung der land- undfor$irtschaftlichen
Arbeitskräfte und  sonstiger  Haushaltsangehötiger.

2. Zählung der Söhweine und Rinder sowie  Erhe-

bung der Hausschlachtungen von SÖhweinen  fiir

die Zeit  vom 4. März bis 3. Juni 1979 als Stichpro-

benerhebung  in den aufgenifenen  Gemeinden.

Auskunftspfli'ch«ig  sind:

l. Bei der Bodennutzungserhebung sowie  der

Erhebung der Arbeitskräfte und sonstiger  Haus-
haltsangehöriger:

Alle Bewirtschafter

a) einer Gesamtffiche  von mindestens  '/2 Hektar,

wenn diese ganz oder teilweise land- oder  forst-

wirtschaftlich  genutzt wird  sowie

b) von Erwerbsgartenbau-,  Erwerbsobstbau-und"

Erwerbsweinbaubetrieben  ohne Rücksicht  auf  -=
deren Flächenausmaß.

Die Bewirtschäfker sind verpflichtet,  inaderZeit
vom 5. bis 29. Juni 1979 im Gemeindeamt  (Magi-

strat) diegefordertenAngabenzu  machen.  Diver-

se Unterlagen,  wie Grundbesitzbogen,  Pachtver-  -

träge usw:, sind zur Auskunftserteilung  mitzu-
bringen.  -

2. BeiderSchweine-  undRinderzählungbzw. Erhe-

bungderHausschlachtungen: Indenaufgerufenen

GemeindenalleBesitzervon  SchweinenundRin-

dern sowie jene, die in der Zeit vom4.  März  bis  3.

Juni 1979 Hausschlachtungen von  Schweinen
vorgenommen  haben.

Nach den Bestimmungen  des Bundesstatistik-

gesetzes '1965, BGB1. Nr. 91, sind die obenge-

nannten Personen verpflichtet, die &jaben
rechtzeitig, vollständigundwahrheitsgetreu  zu  ma-

chen. Alle Einzelangaben unterliegen  dör Ge-

heimhaltungspflicht. Die Nichtiinhaltung  dieser

Bestimmungenwird  im-Sinne einerVerwaltungs-
übertretung  von  der Bezirksverwaltungsbehör-
de bestraft.

Der  Biirgermeister
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PROGRAMM

27.  5.

11.OO  ,,Flede  und  Antwort"

14.00-j7.30  Sportnachmittag:

Internationales  Leichtath-

letik-Mehrkampfmeetmg

14.j0-16.45  Formel-l-

Grand-%x  von  Monaco

Österr.  Traber-Derby

17. 30 Biene  Maja

18. 00 Seniorenck»b

18 -30  Sing  mit
,,.Burgenland"

19 .C)0 Österreichbild

aus  W4en  a

19.25  Chrmt  in der  Zeit
Bischof  DDr. Stefan Läszlö

1e.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kuttur

'H).5ö  Sport

20.15  Feuer.
2t45  Sport

22.05  Nachtlese

Der  Dreschflegel
Aufsässlge Volkslieder  aus öster-
rek.h

22. 30 Theologie  im  Gespräch:

Stadt  ohne  Gott?

23. 15 Nachrichten

23.20  SendeschluB

FS  2
15.05  Meine  geschiedene  Frau

Mary,  Maiy
Ehekomödm

17.00  Land  und  Leute

*7.30 überblick
Kuttur  In Österrek,h

18. 00 People  will  talk  (s/w)

Komöd1e  um  einen  1iebenswürdl-

gen  Professor

M+t Cary  Grant

19. 4ö Herr  Rossi  sucht  das  Glück

20. 00,Bücherbasar

Präsemtert  von  DoH  Ltndner

20. 15  Entdecker  a
Columbus,  Cook  und  Company

präsentiert  von  Franz  WÖrdemann

21. 15  Kontrapunkt
Das  Mualkmagazin

22. 05 0hne  Maulkorb  -  special
In  dem  Kabarett,,Ruhe  da  hintenl"

geht  es um  Erzleher  und  Jugend.

23. 05 Söndeschluß

Kurt  Weinzierl  und  Christoph  Waltz  in  dem TV-Spiel,,Feiter"  am  Sonntri

p«  -  1$.fll  Mqadn  d*r  WooN*  -  %.OI   uM

äpmiai  -  II:ffl  'Ö  kM  uöa  -  1kH  W6

tlAD  unffl%  Ö  Hoahg*bJa  -  21.W  Or.

aukiatÖ.

116  Kathdlsdi«  aotl*ad&al  -  10.(X}
VaffleöU  -  111J41 All>-l!lllllliiii  u  12.!)(I  Dal  aÖnlh

Wodi*  -  13A €1 !nlngasafü  -  14.10  N*u»  aua
UManbimö  -;  14.60  Vm'alehl  Palkl  -  1ß.»  O*ut-

ll«  P*rqisÖvm  -  10.30  D1* sttlö  @füvotidlon
2&16  Pr@lhell  dl*  leh mön*  -  2t(K1  rl am
ßowfög  -  2t1!!  aim  Vadla?  -  22.26  Dffl  *utach*
ilnhm  -  23J  Hlufü.

Schweizer  Fernsehen  Bayerisches  Fernsehen
IRa:  10AO  Broth»*  :hLhn1  :-  1«14!  Ob*v  dö  BP:  10jtl  T*lakolJ  -  1IAO  Phyalk

!tdatdiilngdelLMnl-1äAOurförap@fVOl-  flJli  t"rnnwt,l,,lll,,l04,,,,l,ll  1!f.2!i?11)ah
.OO Paua*  -  N.10  aiM«  Prma  von  Mona«  -  deht«  -  1ä.30  DI*  ötden  Paradffia*  ör  rm

$4.j6Tag*iaeJiau-14JPanaramaörWoah*  -  16.16  0I*  Irben  Lllfönthala  -  17.H  Hablamoa
1ä3ü  O«  Traum  vom  Pahvni  hrl  -  1L4  iapam  -  17JO  Wd  dk»  amub*na  -  1IAO  D«

i7.«  sionrbn*  :  1IAÖ  Tmöaeh*n  und Mfü  AUbayffl» -  1iJ&1a.ä!i  Pmnk*nehronlk '- tL!!l
mngqn  -  1LOO  aporl  am Woeh«i  -  1t«   fül  aktu«l  ffl.OO Ö«  aq  füfl  -  ansahlm*m:

sidm  mmi  M  *a"  -  2ö.16  Cone*rto  -  21.H  Dö  Anfli  d»  baymadvn  Rlms  -  21A  eat-
Öröml*(Hkr-äl«}Klntop-fa20Töge>  gm-auBüdwbWorlga'romm»
öah*u  -  23.30  Imhluö.  '  ZLIO  aR akttml.

Osterreichischer  Hörfunk  ä1-30 -auglhöfü'
n*0  8porövu*

5sterre,h  I  Dräm, M us+k von G,  22.20 ßluaieppe  Verdl.

@ä  Fyühmmk
7.W  Pangl  aö und  a!ng«

k  au*  mr  !!tö«mark
a.18  Du hold*  Kiinat
&1ö  Nauglhupf"
IA)  Aua  unawm  Programm

toAO  Katholladi«  aon«-

1töO  W&arw-P*ahyoeMn
Eröffnungakomert

1te16  jkda  Buy  und  Op*r
t3.10  HDaa  kllngd  ao h*n-

14.00  D*r  dramallakrl*  lonn-
tqaan.  ,,8di1uBak1
In Salzburg.aa  Von  Danlel
Gllläs

14.30  "nW  an itadi  und  !k
aaak

1!lW  Mualk  ag  llnmhalfüng
1«!Jl'i'  KulmrpolRlsah*

ttv»
1«lJO  mi  Rampmbhl

T7-J11j@1ttt
1aJI  Daa  Magadn  ör  Wls

fllJO  D*r  aaöomm«dar
I@ä  i,Oon  eadai"  Opw  iri

VIW Aktan  naah  8d'i111era

öaterrelch  Regional

L10  -Oy*lmuslk
6 J!!  Maraahmudk
7 A6 lokalprogramm*
ä.06 lokalpramm*
a.ts  Wää  öt  @ä N*uw?
9. €KI Ivandlaah«  aotl«-

j.4ß  WI««  Prühahiek  mffl

10. 30 0m  Punk*mählung.  ..Dle
twerglalchtlföe.aa  Von

Wllllam  8omerse1  Maug-

11. OÖ Prühaehopp»
13.00  Lokalpragranuw
1400  Aua  d*r  Hmmal

17.10  %ut  *uah  dm  labena
ILH  L$alprograiwis
1&«  Daa  Traunm  hmöbi

kommt
1  8por1  vom  bnnteg

a.os  Mualk  In d*n  b*ats
Jahr»

k»  Mltd*  Mm:hu
t@,aB Daa  «abh arammophon

10.!IO  ,,L*utl'  mÖ Rudl
Klauanmar

11  AI  Böaatmlngt  un} @H
1t$O  ,,h*lp"  -  Oaa Konaum*n-

mnmagam

va.»  t&a-smmagan»agatm
14.0!!  IQfflö@
ILöä  Kopf4H1r*i
1ß.o8  HH Wudk  öeh  Haw*
IlOO  Naah«.  Wml«
fllOI  %p4bop
aOß  Punk-Vlndung

Öalodl*  «duslv
Naehrkdtt@tk.  Wm«

10 Tmfpunkl  ki4
10 Mualk  öm  Träum«

Oä  bll  !OO  ö4-Na$
gramm

27. Ha4  um 20.15 Uhr  in FS 1:

Feuer
Ein  Fernse  nach  historischen  erteilte  der Kommandant  der Bur

Motiven  aus  dem  Revoitionsjahr  wache,  Erzherzog  Maximillian  Es1
1848  in Wien  von Thomas  Pluch  dem  Oberfeuemerker  Ponet  di

Mit  Kurt  Weinzierl  Christoph  Schießbefehl.  Ponet  weigerte'sic
Waltz,  Enviq  Leder,  Jammir  Borek,  den Befehl  äuszuffihren.  worauf  M
hxgrid  Burkhard,  Karl  Merkatz  und  ximillian-Este  den Kanonieren  seni
Herb  Andress.  zurief.  sie sollten  das Feuer  e'röffne

Ma"  der zw'hen  "  "on'en  ge- die  ;schüt-hre  'uHä ;erKinderte
rät. '8ein 8chicksa1 ist abgeleitet von da,s Blütvergießen.
einer  verbürgten  Episode.

Am Abend  des 13. März  1848.  des  Efn SPOntaneBi wahrscheinlich si
rsten Revolutionstages,  als  in der  gar unwillkürliches  Ausbrechen at

Wiener  hmenstadt  das Mfütär  schon  "  materienen und g'-"gen  Ge

den  'Vorstädten  indessen  der ffirste  d€J  k  lL k  M"te!lSteSi  denl  POIl
Fmerschein  in Brand  gesteckter.Fa-  nOCk däml angePaJ3i geWeSen K
ben  v,,  Furor  aes  entfesseJten  muJ3, weil er es sonst nicht  zum  Obe
Proletariats  )tündete.  formierte  sich  f"'We"k!er  g'-bra&i  Mffe

der Herrengasse no*  einmal ein Was siö  ü  Jnneren  dieses Mei

sie Einld  und  T.eilnahme  an den  Ge- der  Revolution  gewesen  sein.

;n;  ffl ,-;:  ,,a :.  lebnung gegen herwhende Zwäng
Vor  dem  !iuJkren  Burgtor  hatte  je-  Andererseits  wird  man  dem  brave

doch  die  Burgwache  eine Batterie  von 8o1daten  Pollet  gewiß  nicht  unrec}
Kanonen  auffahren  lassen, und als  tun,  wenn  man  fluii  efüeu  3c1iock  m
sichdieDemonstrantenertenund  dichtet,denernachseinermilitäxic
etne bedrohliche  Haltung  einnahmen,  unfdbaren  Tat  erlitt.

Ständige  Hörfunk-Sendungen:

Auf  einen  Blick

6 1-. 6.(K1 8*nd*e+dnn  -  L05  äelang»n-
dungm  -  &12  PfflhmusAk  -  6.55  Mmphbe-

tmchtung  -  7.00  Moig*nlournd  -  7.25 Mor-

ajl!i  NacMchlen  In Engllsch  und  Pranz
a-*.oo,  io.oo  und  ItOO  Kurmmhnchten

v!.OO Mournal  - 14.00  um  16.00
Kmnachrk:ht*n-17.00  Naehr+cht»  -  'fflä
Ab«djournal  -  22AO  und  23.00  Nachn
um  Wr  -  23.10  !knd*aah1u8.

6  R: ß.OO 8*m*beg1nn,  Nachr-und
Wstl*r  -  6.0!i  P4r  Frühaufm*her  -  ßJO Mor-

6JX)  Nadvmll  - € . jJ  Ill  illllulll  lil  I i Aiii  iiiu

Ibnm  -  ßjO  Iporl  -  64  LokaJoyamm*
aAO Nn  und  Wm«  -  1tOO  Kun-
naeMebt*n  -  11.30  Kölnes  Kunt*rbum

12AO  MföUigöii  -  12!O  Naet+rkihfön
umWr  1'INlln1iiilpni,.i'....ii  17.00
Nddit*Ö  iind  Wett«  h 17.62  und  17ä

ßsAangaendungan  -  10.63  öaa  Traumm!inn-
mk» komml  -'  19.(K)  Kunnaehrlchten  -  19A5

fün  -  20A)O Naehrlchlen  und  W*tlev  -'22.1ß
8pon  ma  aHer  Wd  -  22j5  8endesch1uß.

Wetl*r  -  L05  Bitle,  recht  fr*undlkhl  -  9.00
niinmchrkhten  - 9.05  V*rkehrmlanal
10.OO und  1t(Kl  Kurmachrlch1en  -  11.03Be-

13A5  Tageakur»  likr
den  Prnv«k*hr  -  14A0  Kuraiaehrlch
ten -  14.03  !spra«o  -  16.0«} Kuünaehrlch-

1«  -  15. €13 füe  Muakdxiii  -  16.00  )fünnach
rk.ht»  -  17AO Nachrlchlen  und Wetler

17.10  Emrgae«  -I&(IO  Kurinaehrlehmn
1n.a5 Club  'CJ3 -  19AO  Kurznochr+ahten
1!1.03 9por1  und  Muaik  -  20.00  Naehriöhtsn
und  W  -  21.«+0 Kumiaehrlchl*n  -  22.00
Nach$wn41  -  22.1!!  Ti*ffpunkt  ßtudki4
23.00  Nachräeht*n  und  W*tler  -  23.fö  Muslk
IllflI  Tduni*n  -  O.OO Nachrlchten  -  (105'  b-

naehrkM*n  -  4.00  Nachrlehl*n  -  6.00 -8en-
d«dilJ.



PRC»GFIAMM

FS  a  fl
MUTTIS  MARMELADEN  SmT)  DIE  BESTEN

MalllmikonfllÜre
Zutaten:  mit  Gelierzucker  und Wasser  ver-

5 Efüöffel  WB35(y,  hen lassen, unter  Rühren  zum Ko-
Zubereitung:  chen  bmgen,  4 Minuten  sprudelnd

Marillen  waschen,  entkernen  und kochen  lassen,  sofort  in Gläser  fffl-
in  kleine  Stücke  schneiden.  Früchte  len

Otnas klelnes Marillen«belmgils
vermischen,  unter  Rühren  ziun  Ko-

I kg Ma'  len' l kg o""efzucker' chen bringen  und 4 Minuten  'spru-
5 EßlÖffel wasser"5 EßlÖffel Aprt- delnd  kochen  lassen.  Vonder  Koch-
co' Brand" stelle  nehmen,  10 Minuten  steheri
z'be"e"g:  lassen, Apricot  Brandy  dazugeben,

MafflIen  waschen,  entkernen  und nochrnals  gut  verrühren  und  in Glä-
in  kleine  Stücke  schneiden.  Früchte  ser ffillen.

1&OO  Challenges

18.25  öRF  heute

18.30  Der  lmtergang  der,,Coros-

Elne  BBC,Dokumentation  um  öie

1798  versunkene  Colossua  die  an

Bord  unersetliche  Kunstschätze

der  Antlke  mit  sich  führte.

FS  I  -19.30 0rientierung20.00  Menschen  in  Manhatten

Familienschlcksal  aus  dem  New

.OO Am,  dam,  des  Yo'k vo' hunda' Jah'n
,Auf dem  Bahnhof"  '  Dar Wah'kampf

Der  Junge  New  Yorker  Finanzmann
.30 Land  und  Leufe  Teddy  Wheeler  unterstützt  den

,gg 2q  GaSt  5Bj Q1(-j3ij4B  IB-  politischen  Neuling Teddy Roose-
velf  bel  den  Bürgermeisterwahlen

vant  (s/w)  von  isas.

.30-12.05 Die Freundin war z@.45 Eintrittfrei

lmmer dabe' 21.45  Zeit  Im  Bild  2

Amüsant-sentimentaIe Komödie 2,15  , Love  My  W,lfe

.üü Arn, dam, des E}n  sarkastisches  Ehepsycho-

.25  Pippi  Langstrumpf  gramm

,Plppi  auf  der  Walz=  Der  Fllm  erzählt  dieGeschichte  ei-

.55 Betthupferl  nerEhe,dIegutundhoffnungsvotl
Ente  G,d  eon  beglnnt, aber brüchlg wird, als

Jody  Ihren  Mann  Rk.hard  vernach-

lässigt,  als  das  erste  Klnd  kommt

und  dieses  zum  allelnigen  Mittel-
punkt  von  Jodys  Interesse  wlrd.

'a"" -e'n" Erzäh'ung von Jo"ann p'-u-n" "! !o" Jo"\! !' "r"  W"-'r-'! In der  neuen  TV-Serie  mit  dem Ti- reichs  Paradekomiker  Kurö  SobotkaWyss

er Alptraum=  berufliche Karrlere. tel  ,,Ausbildung  irn Betrieb"  wW  ein und OSsy  KOttnann  rnit.  WOffgang

.z5 0RF  heute  23.50 SendeschluB wichtiges Thema humorvoll mn Wal- Ambros singt in mehreren Abwand-
.a,u  vvtr  ter Pissecker und Helmut 8chwarz- lungen das ,,Lied der Chefs, Eltern
i.oo Österreichbild  Deutsches Fernsehen bach behandelt - die betriebliche und Lehrlinge"i
13o  Ze«l  ai m Blld  mll  Kultur ARD + ZDF Ausbildung des berufh'chen Nach- Alles in allem - eine Sendereihewuchses. von  hohem  Informationswert.  die

,po Petrocellt

ward  ZDP: ta.oo arundstudlum Math*matlk - a:io wendiu'ig und darnit verbundener
stimienprogramm Chemle - 17.to Lasale - rra Möglichkeiten  iH  der  beruflichen  Das nächste Thema:

.45 Nachrichten  oi* Orehich*ibs-18.20  Achtung: Kunatdöbel -
19.30  Dlmi  '79  -  io.is  Klndar  Klnd*r  -  21.ö  o4  Entwicklung  informiert.  Hier  werden  30- Ma

.05 Sendeschluß

auf diese  wichtige  P)nase vorbereiten  Selbstkontrolle.  Unterschied  zwi-

.Ra:  17.oo  8p1m  mlt  öm  Tasiehsnrmmr  - b@rm - 16.2ffi Naehrleht«i  -  te.so !öbuqs-
30MondoMomag-1aAOKaniaa*ll-1a.4iD*  kund*-17.00Phyalk-17.3(NaymnadkmltJan,  Damit die Sache nicht  langpilig  Zwischenpriifung,  LehrabscMußpfüT-
ilaah V0r9ang* -  i*.os oi* unm*rbiictmn u+ Pop und a**t  - 17.46 Tökollag  - is.is univ«- wird,  wirken  unter  anderen  Öster-  fung.
den  -  fl).38  Blk.kpunkt  -  20.H  Kh»ln*  Pröhm aum, -  19.00  W*nn  dl*  Kmm bra$*n  - 2ö.3!i
1.16  DI*  R*I»  ös  Halllgen ar«idan  - u.18 ZeffapJ*l  -  2120 Bllckpunkl Spon -  22.25-22.«

Lehr*rkollsg.

Wir  suchen  zum  sofortigen  Eintritt
selbständig  und  gewissenhaff  arbeitende

föngsorehm«  Öerham

Osterreichischer  Hörfunk  Narho
20.08  ,,Zi+wmg  od*r  xuvlel

Ist  *ln*s  0ön  Nan
Österreich  1 !9a!'!  ",W"'!!'!""!!"!  : ZI*I."  Hörsolel  VOn F

""lu'aaaaa  Hiesel
at*nhm

3 0 w,  amn  ,r  Zelt  21.05 Evergr*ana daa Humori.
i,Parodlsten."  Von  und

22.1ö Du holda Kunm ml,  Pe,,  H@y

223i01o08N@ndh:a.0lunaiW0tl« 21.»kh1agffirSch1ag
22.16  8poaevu*

)!i  Belangaendung  d*r

isi Blii@Jluaiiu Isu@llnudiiuing" ll.liil:siiÄ
12 Prühmuslk
;S &lviyiiiifluliiiJiluiy

)ü Daa  Morg*nlournal
B Uwg*ngymnaauk
IO Prühmualk
18 Koiu*rl  am Morg*n
}8 Nlahl  nur  füra  Regal
16 Blu*a  und  Jaü
D Lolhar  Pab*r  apl*H
HS Klnd  und  aesellachaft
m Rusalach
lffi 8oz1a1knt1sch«  Theal«

)!S Dlr%l*nt*n  - Oreh«t«
)0 dkikoiuer €
)ß Roman  In

,,Nlamandsland%  Von
Gernot  Wolfgruber

IO Von  Tag  ai  Tag
}ß Für  Pvund*  aner  Mualk
IO Komponlmen  d*s  20.

Jahrhunderta  '
)5 M«ht  lernen  -  mör  wla-

aen
IO ,,Von  hlar  naeh  dort"

Auszüge  aua  Peter
Roman

18 Ponicher  zu aast
l«l Klaaalk  für  Kenner
(IO Ole  Pamlllenredaktlon
16 Kulförqu*rschnitt*
(+6 Internatlona!e  8tre1ch-

quartaffrelhe

österreich  Reglonal  Österreich  3

8.0!  Pür  Prühaufatmmr
1.30  Morg*nb*traehtung
s.ss  Waa  Ist  loa  hi tlatar-

u8  bmah  am  Momag
1.30  ,,Am  Montag  hat'i

gvgn't."  Heltere  Volks-
muslk

to.fü)  V*rgnügt  mlt  Muslk
11J8  Lokalprogramm*
fl!.OO ,,...  und  d*r  em  fängl

dl*  Mäua*."  Eln Hörsmel
fflJO  Ihr  Probl*m  -  unm

bl*m.  S:hulangst.
17.1ö  Waa  I g*rn  hör

17.N  B*langa*ndung  der
Kamm*r  für  Arbmer

fiIJ6  Das  Traummännleln
kommt

fl)Jl"i  Programmhlnw*lse
t9.07  Melodl*  für  kiden  Jahr-

gang

6.08 D*r  t14-Wv
8J1!i  Bltl*.  r*dit  freundlldil

10.Oä äehlag*r  für  Portge-
achrlö*m

1tö8  k»hwlngl  um  m

14.06  Eapr*aao
1u8  0hh  Muikbox
ffl.08  awlng  um  iw»l  -  In-

atrum*mal
1«!JO  Mualk  aua  Itallm

19130 0I*  Mlnlbox
1 t1.06 Radlo  aktlv
2 *AS  Collna  PoÖi aub
21.30  Jaü  mtl  erleJi  Kl*ln-

12JX1  Nachtloumal
12.aß  tlnfaah  mm  Naehönkon
n.10  Mu*lk  nim  Träum«i

OAO Naahrlahten

gramm

Pfü1enaegema7  Fiiesenleger,
Steinrnetze

zur  Ver1egung  unserer  Stufen-  und Bodenplden
in Kunststein  und  Waschbeton.

Fütu'erschein für nOu € ik VW r' i i1bb1xeiiööü9vn
erwünscht.

Klemwohnung  oder  Zimmer  kann  eventuell
beigeste!lt  werden.

Anlern-  und  Hilfskräfte
für  Betrteb  und  Bau.

Lehrlinge
die  einen  modernen  Bauberuf  erlernen  möchten.

KuN3TSTE1NWERK  WEfüNGER
Inh.  Wilhelm  Wehinger
6832  Röthis,  Telefon  (O 55 22)  44  6 54



PROGRAMM

18.00  Welt  der  Tiere
Löwen

18.25  0RF  heute

58.30  Wir

'19.00 Österreichbild

19. 30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

20. 00 Steckbrief-Rätsel
Ein prominenter  Schriftsleller  wird
gesucht

20. 15  Glücksreiter'
Ein Quiz-Rennen  mit Max Schaut-
zer

21. 20  Auf  den  Spuren  des  ,,Ro-

senkavaliers"
Von und mlt Marcel  Prawy

22. 20  Menschen  in Manhatten

23. 05 Nachrichten  und  Sport

23.10  Sendesch1u13

Schweizer  Fernsehen

fiRG: 9.10 und 9.m W*ltkunde  V - 18.00 Da
capo -  Püt 8tad1 und Land -  17.00 Das 8p1*1haua
- 17.30 Weltkund*  VI - 'fö.OO P*rnsehgarten  -
1L45  D@ Jag Iseh vvgwg*  -  19.05 Im R*leh ör
wllden Tlem -  19.35 Bllckpunkt  -  20.Of 8p1a1 phn*
Cir@.nzen - 21.10 ,,Zwelrad-Rsport"  -  22.15
Scheln-W*rf*r  -  23.00 SendeachluB.

Schautzer  präsenhert  dte Sendung  ,lGlticksreiter"  arn  Diertsti
29. Mai,  um  20.15  Uhr  in FS  1.

Set»reibfehler wegkleben

Österreichischer  Hörfunk 19.07

österreich  4 16 Kulfürquerschnltl*
05 Chormuslk  aus all*r

6.05 Belangsendung  der
Bundeawlriaahafts-
kammer

6.09 Belangssndung  der öVP
6.12 Prühmuslk
ßj!5 Morg*nb*traehtung
7J)O Daa Morgenjournal
7JO Prühmuslk
7.57 Programmhlnw*ls*
a.16 Kom*rt  am Morgen
g.06 Das Innvlmel
9.30 Kammermualk

10. (}5 Bllckpunkl*  der Weljpoll-
Uk

10.20 Laarnlng  about Anmrlca
10.36 Marxlsmua  und Chilsten-

lum
1105 Dlrlgsnl*n,  Orehaslv,

8o11afön
. 13.Ö0 0p*nikora*rt

14.05 Roman In Portsmungan.
,,Nismandsland.'a Von
eernot  Wolfgrubsr

'14.3D Vön Tag zu Tag
16.05 Für Preunde alter Muslk
15.30 liPür Klnd*r  und Ken-

nOr."
16. 05 Mehr lern*n  -  mahr wls-

a*n
Ti.15 !ltemg*spräch
16.30 i,Dle Pludit  aua der

2e11." Aus dem Tagebuch
von Hugo Ball

16.45 Erlorsühl  und antdeakl
17.10 Lleb*n  füe Klasalk?

Körilgln der Instrumente
,,Drüb*nl"  - Das Osteu-
ropamagaxln
iiWeRsrgaben."  Hörsplel
von Ingeborg Teuffen-
baöh.

10 &Ntmlk unser*r  Zelt
OO Naehrlehten,  We«er
10 8*ndesch1uö

i dlchfüng
19jO  Lokalprogramm*

119.68 Land*snachrlcht*n
,,Vom Küas*n."  Histoii-
sche und erotische Be-
trachtungen  '
Konzerl  aua dem Lan-
desstudlo  Kärnlen

.«H) NachQournal

.18 8por1revue

.26 8endesch1uß

Österreich  3

österreich  Regional  s.os O«  ö-3-W*cksr
8.W Bma, recht frsundlk.h!

!S.05 Pür Prühaufstöer  Vokal - Inalrumental  -
5.30 Morg*nb*trachlung  Internatlonal

 ä.3ß Was Isl los In t)ster-  Besehwlngt  um elf
r*leh?  DaaÖ44agadn

I 8.48 lokalptqramm*  Ispr*a»
a.Ö5 Magaxln für dl*  Prau DI*  Mualcbax
0.30 na paar Tarudn -  a paar  8w1ng und sweet - In-

aaangln."'  atrumental
10.(IO V*rgnügt  m'kt Muslk  Mmlk  aus Prankr*lch
11J)5 Lokalprogramm*
1«!.OO ,,a@lät0rbatin."  Eln Be- 'o  :aru@s:'

rlaht von Chrlstiane  Hol-  8pon  und Mualk
ler HarteWährung

16. 30 Ihr Problem -  unaer Pro- Radlo aktlv
ÖlOTn LaChanaon

17.10 V«acht*t  mlr dle M@III«  Aua dat  Welt d*s Jau
"om  Nachtlournal

ty.aa Bslangsandung der spö is Tr*$unkl  8tudki4
17.6«! B*langsendung  d*r  10 Muslk  xum Träumen

LandwIrlaahaftakammer  O.(IO Naehrlchtan
ta.s!l  Daa Traummännleln'  0.06 bla ß.00 ö-3-NaChtpi>

' kommt  gramm

Für  größere  Korrekturen  von  Ma-
nuskripten,  Schriftsätzen  und  Ko-
piervorlagen  hat  W.  Koreska  ein
selbstklebendes  Korrekturband  ent-
wickelt,  das  in  verschiedenen  Breiten
und  praktischen  Spenderpackungen
angeboten  wird.

Wo  ganze  Zeilen  oder  Absätze,,ge-
löscht"  werden  müssen,  geschieht
dies  mit  Radefix  auf  einfache  und
saubere  Art.

Die  fehlerhafte  Zeile  wird  mit  dem
8e1bstk1ebeband  abgedeckt  und  kann
neu  überschrieben  werden.  Die  auf

diese  Weise  korrigierte  Vorlagr
einwandfrei  kopiert  werden,  ,n
störende  Schatten.

Zusätzlich  kann  Radefix  auch  m
Verstärken  oder  Umranden  von  P]
nen  und  Dokumenten  verwen«
werden.

Radefix  wird  in den  Breiten  4,:
8,50  und  20 mm  geliefert.

Die  ersten  zwei  Breiten  sind  auf

nen oder zwei Zeilenschritte ab5
stimmt.

Die  dritte  Größ-e  ist  für  das  Lösch
von  ganzen  Absätzen  bestimmt.

Europa Möbel Weiss
Unter  dem  Ehrenschutz  des spani-

schen  Botschafters  in  österreich,
Prof.  Dr.  Castro-Rial,  wurden  im
Wiener  Großmöbelhaus  ,,Europa  Mö-

bel  Weiss"  in 1070  Wien  die  ,,Spani-
schen  Wochen  1979"  mit  einer,,Sher-
ry-Fiesta"  eröffnet.  Der  geschäfts-
führende  Gesellschafter  von  ,,Europa
Möbel  Weiss",  Walter  Köberl,  stellte

die  ersten  Schwerpunktaktionen  des
Möbelhauses  vor.

Vor  der  in-  und  ausländischen
Presse  stellte  er  fest,  daß  sich  die  Ge-

schäftspolitik  des Hauses  sowohl  r
eine  Sortimentbereinigung  als au
um eine  Sortimentbereicherung  l
mühen  werde.

Zur  Verkaufspolitik  des  Hau:
meinte  -er, der  Kunde  von  ,,Euro
Möbel  Weiss"  werde  künftig  mit  fl
gendem  8ervice  veüöhnt  werden:

Planung  - Beratung  - Lieferu
und  Montage.

Als  zweite  8chwerpunktaktJ
präsentierte  Köberl  die  Aktion  ,,Sc
deranfertigungen  zum  Serienpreis'
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Der ORF beliClilel

'u»och,  30. Mai,  19.30  Uhr,  FS  2:

tiinter der seScbiCtite
Die  wilden  Märgrver  aus dem  Norden

ie besfön Schiffe  standen den Wi- den frühesten  Eroberungen  dör  Wi-

;ern zur Verfügung. kinger.  Noch  heute heißen einige  von
e warän auf allen Meereü  der Welt ihnen ,Papa-Inseln",  weil  die  Erobe-
{ause. rer  die  christlichen  ' Priester  dort
te Wellen  waren ihre Hetmat.  ,,Papa"  -nannten. Eine verlassene  In-
61 murden Überr'este eföer Wi- sel, St. Ninians,  machte  1958  Schlag-
er-8ied1ung  an der  Küste  Nord-  zeilen.

rikas entdeckt. Sie waren also  Ein  Schuljunge  entdeckte  hier,,
vor Kolumbus  dort. Die Wikin-  nach elfhundert-Jahren,  einen  Silber-

tvaren die einzigen  Heiden  in ei- schatz, den die einstigen  Bewohner
bereits  christlichen  Europa.  offenbar  in aller  Eile  vor  den  anstür-

e überfielen  christliche  Siedlun-  menden Wikingern  vergraben  hatten.
lebten  aber anscheinend  mit  den Auf der Südspitze  der  Hauptinsel

stem friedlich  zusammen.  grub man ein ganzes Wikinger-Dorf
ie Shetland-Inseln  gehören  zu aus,

vüoch,  30. Mai,  20 Uhr,  FS  2:

-s Dugikel am Ende der Treppe
n amerikanischer  Film  aus dem  ist  ohnehin  schon  lange  in  einer  Kri-
'e 1860.  se. Sefüell  unbefriedigt,  sucht  Rubin
i:e  ffihrte  Delbert  Mann.  die  Beziehung  zu  einer  anderen  Frau.
te TragÖdie  einer  Ehe.  Doch  auph  Besuche  bei  seiner  ein-

nerfka  in  den  zwanziger  Jahren.  stigen .%gendfreundin  Mavis  Pruit
yl(i B ByH Priifstein.  geben  Rubin  nicht  die  erhoffte  Zu-

ibin  Flood  (Robert  Preston)  ist fT!edenhe!f-  NaCb  HallSe  zurückge-
reter  ffir  Pferdezubehör  und  kehrt, trifft  Rubin  auf  Lottie, die
wirtschaftliche  Geräte.  5ie  fort-  8chwester  seiner  Frau,  die  auf  före
eitende  Mechanisierung  und  die  Weise für neue  Zerwürföisse  in Ru-
le Umstellung  auf  dasAutomobil  5fnS  FamÜfe SOrgt-

hen ihn brotlos.  Als der  Zerfall  der  Familie  unob-
ine verzweifelten  Bemühungen,  wendbar  zu  sein  scheint,  findet  Rubin
n anderen Job zu bekommen,  eme neue,  wenn  auch  bescheidene
agen fehl. Er  wqgt  nicht,  dieses  Stellung  bei  einer  Ölfirma.

agen zu Hause einzugestehen.  Rubin und  Cora  wollen  es nocb
e siebzehnjährige  Ehe  mit  Cora  einmal  versuchen.

Ctaanee för Talente

18.00 Les Gammas! Les  Gam-
' mas!

18.30  überblick
19.00  Ausbildung  im Betrieb

Kontrolle und  Beurteilurig  oder
,,Gereychtlgkelt,  gibt's  die?"
Mit Ossy Kolmann  und Kurt So-

19. 30 Geschichte  hinter  der  Ge-

schichte

Die wilden  Männer  aus dem Nor-
den
Die  Wikinger  waren  hervorragende
Kämpfer  upd hatten  die besten
8chiffe..

An vielen  Meeren  der Welt sind
ihre  Spuren  zu finden.

20. 00 Das Dunkel  am Ende  der
Treppe

Das Leben  einer  Familie  In Okla-
hama  in den zwanziger  Jahren
Ar.*erika  In den zwanzlger  Jahren.
Rubin  Flood  (Flobert  Preston)  ist
Verireter  für Pferdezubehör  und .
landwirtscha €tliche  Geräte.

22.00  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22.35 Zeit  im Bild  2 -  special

Open  end

9.00 Auch  Spaß  mu8  sein

Fernsehen  zum Gernsehen

9. 30 Italiano  in rosso  e blu

10. OO Unbekannte  Nachbarschaft
Norditalien

jO.30-12.05  Das  Mädchen  vom

Pfarrhof
Nach Anzengrubers  ,,Der PTarrer
von Kirchfeld=

Die kleine  Nixe

Der knallrote  Autobus
,,Geschichte  vom Dorf=

Betthupferl

Väter  der  Klamotte
Das versteigerte  Gebiß
Snuh  Pollard  versucht,  als Vorbild
zu wirken.
Er hat ein gutes  Herz.

ORF  heute

Wir

Belangsendung  der  ÖVP
Reise  der  Woche

Österreichbild
Zeit  im Bild  1 rfüt Kultur

Sportnachrichten

Fut3ba11-Europa-Cup  der

Meister

Nachrichten  und  Sport

Sendeschluß

17.00

17.25

17. 55

18. 00

18.25

18.30

18.49

18. 54

19. 00

19. 30

20. 0ü

20.10

22.10

22.15

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

Schweizer  Fernsehen

8Ra: 17.10 W*ffl*i  %lv*r  - 1a.OO Karusaell  -
19.05 Hotal xur 8ehön«  Marlann*-19.35  Bllck-
punkl - 20.18 Pußball-Melst*reupflnal*  - 2118
Th* Klss of Death -  22.45 Pußball-MaIat«cupfl-
nale - 23.45 8*ndesah1uB.

ARD: 1ß.10 Tagasaehau - 16.u  8t*rn*,  dle
vorüberzog*n  - 17AO Ab*nffluer  heut*  -  20.15
Amor hol € alch nass*  Püb  -  21.35 D*r  7. 81nn -
21.40 Tlt*l, T+tas*n, T*mperamenfö  - 22.30 Ta-
g*sthemen.

ZDP: 16.16 Trlckbonbons-16.30  Neu*s  ausi Uh-
lenbusch -  lü.lO  Dfü Follyfoot-Farm  -  18.20 Früh
übt ik.h  - ffl.30 Bllanz -  20.10 Endapiel um deii
Pu8ba11-1uropapoka1 -  22.10 Drel Engel fJjr Char-

!ie -  22.55 Angsl  vor Klndern  -  23.25 Autos  -  0.35
Heule.

Bayerisches  Fernsehen

BP: a.so-e.ao Erdmungakunda  - 11.3!+-12.05

DI* Landkarl*-16.30  !nd*  *lnas  KrJas-17.00
B*llamyi  bunlea !uropa  - 17.30 Gymnastlk  für
dle Prau-17.45  Telekolleg  -  1a.16 Nachmlttaga-
kolJ  -  1ä.30 N*wa m th*  W**k-18.45  Bay*rn
hetd*  -  19.00 Das varlor«i*  Läeh*ln  - 19.45
8om%  und dl*  V*rnlsaag*  -  20.00 unaer  Land -
20.31 Cu  ßpr*chstunö  -  21jO  Ll*b*  nl*mals  al-
nen Pr*md*n  -  23.(10 Nachrlehten.

art im  Juni  ffir  eine  jeweils  In  dieservon  Franz  Kabelka  gestal-
linuten  dauemde  Sendereföe  mit  teten  Sendung  gibt  ein  Schüler  der

.el ,,Meister  von  morgen".  Meisterklasse  von  Prof.  Alexander

!:i-e-n- ';,;i  ',- ;,,, aB--un-;slo-äno-dÖea-m= schule ffir Musik ein Klavierkonzert.
der  ORF  ,  dieser  senderefö.e  In der zweiten S7nd.ung wurd.e im

talsolisten  oder  -ensembles  und

zernaieuogbceit,sxchvorei-L%"ki%,)""i'!D(l%';,'!'i'1c,%hP%,be1rx"'a"'!(B'r-'!r"

.el ,,Meister  von  morgen".  Meisterklasse  vHn  Prof.  Alexande-r-

!:i-e-n- ';,;i  ',- ;,,, aB--un-;slo-äno-dÖea-m= schule ffir Musik ein Klavierkonzert.
der  ORF  ,  dieser  senderefö.e  In der zweiten S7nd.ung wurd.e im

talsolisten  oder  -ensembles  und

zernaieuogbceit,sxchvorei-L%"ki%,)""i'!D(l%';,'!'i'1c,%hP%,be1rx"'a"'!(B'r-'!r"

Kment),  aufgezeichnet.

üstmals  wird  diese Produktion  am Weitere  Sendetermine  sind  19.
stag, 12. Juni, urn 19.30  Uhr  fn 21.,  26.  und  28. Juni,  jeweils  um
ausgestrahlt.  19.30  Uhr  in FS  2.

Mauriee Messöguö in Salzburg
aegen seiner  großen  Verdienste  um  Unkraut-  und  Insektenvernich-
Naturheilkunde  wurde  Maurice  tungsmittel  gezüchtet  werden.  Wel-

s(ogu(;zurEröffnungderöDROGA  che Bedeutung  das  in einer  Zeit  der
teladen.  zunehmenden  Umweltverschmut-

aurice  Messöguö,  der  intematio-  zung  hat,  muß  nicht  betont  werden.
berühmte  Phytotherapeut  und  Auch  in  Österreich  sind  alle  Messö-

zialist  der  Pflanzenheilkunde,  hat  gu(i-Produkte  in  den  Mess6gue-Depot-
rahre  lang  ungezählte  Menschen  Drogerien  erhältlich.
lgreich  behandelt,  unter  ihnen  Weitere  Informationen  erteilt  die
iönlichkeiten  wie  Churchffl,  Jo-  österreichische  Messögu6-Genera1reZ
nes XXm,  Adenauer,  Cocteau.  präsentanz,  die
in Lebenswerk  ist  die  Anpflan-  Firma  E. Rauch  GesmbH,

von  Heilkräutern,  die  ohne  Goldschmiedgasse  6, 1010  Wien.
endung  von  Kunstdünger  und  Tel.  63 82 14, 6.3 50105.

Osterreichischer  Hörfunk  iaÖÖ -Lffika5r-ogr-a;;i*
1a.68 Das Traummännml

komml
österreich  I  ty.to Klasalk tür Kanner  19.07 ,,Wo man slngi.  ,

17.46 2um lüdlsch*n  F@m dOr 19.60 Dh* aeachwlater  Kirch-
6.05 Be1ahgsendung der  o'en"arung 8«»'oh'  ebner

Kamm*r  für Arbelter  OÖaffaÖt)ln*r  Dr- Aklt}a  19.«  Lam*snachrlchten
und Ang*alellt*  !lsenberg  20.0!i Lokalprogramm*

6.09 Belangsendung  dOT 8P5 18.00 i,help"  "a @a"'  22.00 Nachllournal
6.12 Prühmuark 1a-'6 Kulturquerachnltl*  aa.is  8porb*vu*

6*55 Morgenb*traehtung  !!-9!  5)y5h,*;erkqnz«n  22.25 8*nd*achkA

7J5rgengimnaa--s €lk  21.00M..*.ls..ard.*a.lr"hlans.

ehrlmhJi*n  W*lt

8.16 Konzerl am Morgen  n-lO 8a1öurger Naehtatudfö  s.os D@r ö-a-WöCk«
9.08 Dö  arundlaga  der  23-oO Naehrlöt*n,  Wlfl«  8.0!i 8m*,  r«ht  fraundllch!

r*lehlseh*n  Demokrall*  as.io 8endeaeh1ua  io.os La Chanaon
9.30 Klavl*rmualk  10.30 Muslk «üt mlah

10.05 Mualk, Technlk  und Ga.  1t06  B*aehwlngl  um *lf

10.35 Prau*n, dl*  för*n  WQ  16.08 DI* Muslebox
maeht*ii  s.os Pür Präihaulsfösi  16Aß ßwlng und sweet - In-

11.05 Dlr%lent*n, Orch*star,  8.30 Morgenb*trachtung

soiitian  '  s.3ä Was lat loa In öai*r-  i4.so Mualk aua t)atenelch
13. (10 Conearlo gmsso  raleh?
14.08 Roman In 6.4!i Loka1prog4mm*  11;:01o5 :'lu:'t)";'

,Nlemandsland.'a Von a.Oß Magadn  für dle Prau 19ä  $o'  und Mullk
Gernot Wolfgruber  9.30 Volkamualk  aus öster-  19-30 DI@ Mlnlbox

14.30 Von Tag xu Tag relah  ao.os Radlo aktlv
15.05 Komffnlslen  mä  20. 10.(IO Miiälk Vöii  Jööann  21.05 Pußball-Europaeup-

Jahföundens  eitrauß Plnal*derM*lat«
18.OS 8Z-Extra Nr. ffl  1t08  Lokalprogrsmme  MälrjM -  No«lngtlam
16.30 iiln lin*r  kl*lnan  %nd-  16.00 ,,Wmölln  Grübal."  Elne 21-0ß41ä11Ö MllllOal

lelh*  ml«aga halb m*l."  Klnderasndung  aus Nle- 21-»  Jaü-Caalno
Elne Auswahl von Kurz- derösterrelch  22.16 Tr*thiunkt  ßtudki4
prosa dss Dramatlkers  16.30 Ihr Problem -  unaer Pro- 2310 Mualk IllrTI Träuffl«l
CarlSternhelm  bl*m  O.föI Naohrlahtffin

16.45 oie Internatlonale  Ra- 17.10 Im Wlen@r  Konzarteaffl  O.05 bls 6-00 ö-3-Nachtpio-
dlounlversltät  17.52 Balangsandung  aer ppÖ . gramm



PROGRAMM

31. 6.

18.öO  Russlsch
Eln  8pföchkurs  für  Anfänger

18.25  C)RF heute

18.30  0hne  Maulkörb
1 g.ao. Jazz-Gymnastlk

Mit  8uaanne  Kirnbauer  und  Gene
Reeff
Präsentat+on  und  Gestaltung:
Chrlsta  Stampför  -

2 0.00 Seinerzeit
Eine 8endung  von Teddy  Pod-
gorski  und  Walter  Pissecker

21.15 Apropos  Film
Aktuelles  aur;  der  F1lmbranche
Gestaltung:  Helmut  Dirnko,  Peter
HaJek

Zeit  im Bild  2 mit  KuJtur

Club  2

Open  end

9.00  Am,  dam,  des  '-

9.30 Ausbildung  tm Betrieb
Kontrolle  und  Beurtellung  oder
,,Gerechtigkett,  gibt's  die?"

10.OO Christliche Riten (s/w) 2,,
Klrchenraum  und  Klrdiengerät  im
byzantinischm  Rltus   22.35

10.30-12.20  Vorhang  auf
Filmmusical
Ein paar  wertvolle  Bilder  sind  der
ganze  Besltz,  der  dem  groBen
Tanzstar  Tony Hunter  geblieben.
ißl.
Das Vermögen  Ist aufgebraucht.
8eine  besten  Freunde  -in  New
York,  Ltly und  Lsster  Marton,  ha-
ben ihn öber  nlcht  verge»en.

17-00  Am,  dam,  des

17.25  8ege1n  im  Kielwasser  aes
Odysseus
2. Von  Slzllfen  bls  Tunls

17.55' Betthu0ferl
ffl.OO  Häferlgucker

8chwetnskote1etts  nadi  andalusi-
scher  Art

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

'1&OO Österreichbitd-
19. 30 Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

20. 00 Service=Box

20.15  Timon  von  Athen
Von Will+am  Shakespeare
!föakespeares  Torso  ,,Tlmon  of
Athens"  entstand  wahr*dielnlk.h

- zwis)ahen  ,,Lear"  und ,,Coriolan",
zwlschen  1608  und  1609,  also  sehr
spätx
Regte  fütirt  Oswald  Döpke.

22.05  Nachrichten  und  Sport

22.10  Sendeschluß

9.00 Am, dam,  des
9.30 Russisch

E1n 8prachkurs  für  Anfänger

10. OO Elomantik  (s/w)-

10. 30 Seniorenclub

11. 00-13.00  Das Dunkel  am Ende
der  Treppe
Das Leben  elner  Familie  In C)kla-

18.00  0rientierung
18. 30 V)valdi  in  Wien

Eln Fllm von Flortan  Lspus
und  Chrlstlne  tBvesl

19. 30 Winter,  Frühling,  Somi
Herbst
Eln Film  vom  Kaiserstuhl

20. 15 Wissen  aktueg
Eln  populärwissenschaftl
Magazin

21. 25 Die Chronik  der  Adam
Elne  8er1eüber  elne  amerlkari
Famllle

22. 25 Zeit  im Bild  2 mit  Kult

und  - Karikaturen  der

che

23. 00 Dle Internationale  Show  am
tag:

The Golden  Gate  Qua
in Concert

23.45  Sendesch1u13
)eutsches  Fernsehen  ' f10rTN! ain den zanZlgOr Jahren

ARD  +,Z,5F  17.30 Am, dam, des
17.55  Betthupferl

ARO:1&1öTags«hau-1«l18AuadsmL  18.00 Die Geschichte der Schiff-  r  DeuiSCbes Femsehei
gHrl%n - 17A0 ffl)O  öm Mslö - äl!+ Idi fah,ar*nnpunkl  -  21.00 T@nur m« Torta -  2LA0 -
k*a  -  2$.00 Vor !!onnmadgang  -  aJI  Ta  5. Allfüi  beherrschende  Technlk
aahau- 18.30  Wir  - ARO: 1«lffl  Tamaeh«  -  iss  4I

;'a:m'aa'-b;ow  :  :rs;»  :T";  aE :  defüvirtschaftskammer  CÖ-d- I O:1-O Thg*amia
ateo Kenn»kh«i 0 - n.06 a*dieht* d*r IB00  Österreiföbild  ZDPi 11.oo N@uöl auä uhi*nbusahNaehl -  ö.08  H.  armddud1um  Maföemallk  - 1u6  In*

babmaff-iy.ajv«*mbg-ia.ispravmm  Die polnische Kirche und ihr Pr)- apia.sem«xri;-ais-s+.so-a
«mrlm*vktaahafl  -  1ß.4$ Baywi  tmut*  -  19ä  mas  I»*s - 11J5-IL01  ffiungikunö
Poldpark  -  It«  unsim  ö  Hoehgmrge  -  2o-N  Eln BeriCht  VOn Peter  Gatter  Naehrlditm  -  1O.1a Marktmrbdiaff  -  Pm

Abenfeu"  n da' "  da'  - 2GF8 :ffl ;-di  :  M"JO ;;,  ;;  ;a  a

aRÖ:1«lJKlä«kiramffi-fflA!iP«ns*%1anen- ßorsstonch"'ornmdml;Saüusdsee"em.Dovortrnleehbmtlehnr -Sch-weizer  Fern-seh'en
17JX) Daa apldhaua  -  17JO atadt  um Land -
fflÖ  W?  -  fflJX) fsnga  AH»  -  ffl.1ä  aueh  -  vafe': "n  s'a n'ohf kennL E"  a
f%nflW  d@äK&n«&l* lajl!i  rlu&ai&läi lfü !:---ly,  iiii  noch vor der Geburt der Todimr sR'a l'ao "  Ila'o w"""  '  -a17.1a
iionh*-imummeir.  n-IL:l!iBlköunkt-MIJX  und dem Tod der Mutter  In den  !!!p"!!''ö.1-a40.!'.!"!"!.-!!!!o!"a$

8aög@1d - ttl.OO sunmahau - ä2.00 P*rnöö- auf  tföffli riledergelassen.  :  ;  ;öt«-  ;;;  ;eaa;  :  ;'iß  'iQfüa

o-.o-ä S-e-n-fü ,- h-iuj,  ung*löst - 23.10 Tag*asdiau - 23.18 äiaehluß.

kommt

€jn,-im-  g:  ;;imiatzl
Lokslprogmmm*

7.!0 b  bahandluRg

10J)I  O@I W«isdi  um  mn

IOjO  ahmoek  Holmm  .1

I1AI  Dk%pmm,  Omm €«,

14.@f+ Rmtia» bi PomnBH.
,Nlamandam'.-  hn

14A1  Vm   ai  Ta@

flI.H  N*t  lem«  -  mk  wb-

'ffl.18 Ldiki

Lyrlk von Margm'eth*
Herzele

Österreiah  Regk»nat

rdeb?

9JÖ V*rg«tügt  ndt füs«k

röb
I1.H  Lokabmxuammm

bkm
i7,1fl PI, ,ll  I n
17J!t  aöngmi  dkhr aPö
17.86 amngamdung

M.«lfi Vokal  -  änmunmm

11.08 8*mh*1nm  um
13 AO Daa tagadn
14 .«ffl 

1&08 ßwJl  und ms«  -  In-

I«ljÖ  Öudk  wf  Latöam

ia.os
fl1A5 awt  uml  uuatk
1@.30 Hart*  Wihnmg

I1J)O NaehrÖd«.  W
tlä  M*h»  Wd*

'kL16 Thdhmikt  muföo  4
13.1ö Nhidk  aim  Tfflum»

O.OF+ bli  iJXl  tU-Naddoro-
gramm

Dha Pamlllenredakllon
18 Kultwqu*raehnHt*

Klavl«mualk

Öropa  dngl  ,,Klöe+

Msntl$daaa  - Lleder
Istrien

Österreichischer  Hörfunk

Österreich  1

fi.OJ a*lamdufö  dÖ
LW  Belang»ndung  dht PN5

*2 PrÜhmtmk

7,1111 Ilna!l  l '
730 Prühmuilk
L1I  Koram  am Nförgan

Op«

,,t)*r  %fütkauf *mm
ÖstwsAahlseh«  Arbal-

10 Wffifü  P*maah»

öäö  und Prüx  achre-

10J  La vHa dl tutÖ I gk+rm
10J8  Örd*

14J)6 Ronmn fö Portmain
,Nleföandaland% Von

Gernot  Wolfgniber
1430  Von Tag Ill  Tag
1La'i  Pür ?Nun  alm  Muslk
11.30 Komponlat»  d*a 20.

Jahrtuirta
ffl.O!i Mö  bni*n  -  mmr

1ö.30 Jl*nm  ufflld Menseh*n.
Eriählung  von Mlchall
8oatsdisinko

11u8 Daa akhiö wlaa*n-adiaft+öv  auah
17.10 Klaaalk für Kenner

Österrelch  Regional

ßJ)'I Prühaömw

e!.38 Waa jat loa In öffler- -

älJ)!i- uagujn  für füe Prau
9.30 ßabburg«  W*la'.  Volks-

muslk
V*rgn%t  ma M«lk
t.omrprogramm*

N  B*langundung  der tMl

Daa Traümmänmeln
kommt

fl1A7 Roben  ßtok  dlr%lmt
19.80 Daa Orch«t«  Kam

119.!i8 'e:'n'a'a:lehffln
Il 20.05 ,,l bln hal€ vo 8a1x-

burg..."  Volksmuslk
tl.OO ,DI*  Vogöm*nadim

Bramberg."  Sport odi
Wahnslnn?

11A8  unt*r  ör  L@amamp*
i.Vorsalson.

fl.OO Nachtlournal
fL25  8«dem»1ua

ös0erre«ch  3

a.08 B+tte. veh € fr*undlld

1tOO N(lddan,  W*tl«
11.O!! Blngt  um
13.00 Das öA4agadn

.«)O Naahnetmm,  W*tter

1aä  Ofü Muslöm
1«I.W Rock 'n' Röki
16.30 P!I -  Parln*raahaft  ui

füe*iö*lt"

t17a:«1i'o eau'Th"a'

flIJI  D4* Ulmbox
O-W Radlo akllv

ä1:08 Das Llm  dhr Prärl*
t1.30 Muslk sut  fAudki  2
"l 16 Tvffpqnkt  8tudk+ 4

2:L10 Muslk aim  Träum*n
O.tlO Naahrmten
0.W bls &OO ö-3-Nadi1prc

gramm



PFlC)GRAMM

Welt dOS BuCÖ$

Fritz  Winter:

Baustile -SeHn md Erkennen"
hzstriert,  ?76 Seiten,  HnmboMt  sühreibt  die wichtigsten  Bmiwprkp
chenbuchverlag,  Miinchen.  Europas,  nach  Reiselfödern  geord-
n ersten  Teil  findet  der  Benutzer  net, aus allen  Stilepochen,  von  der
z, anschaulich  und  allgemein  griechischen  Antike  bis  zur  Gegen-
dändlich  in  alphabetischer  Rei--wart.  Ob 8ie  berühmte  Bauteiii  1.,
folge  die Begriffe  der Baustil-  wundern  wie  das Rathaus  in Brüg-
ide erklärt.  Von,,Abakus"  -  eine ge, den Bamberger  Dom, die Ka-
st quadratische  Deckplatte  des thedrale  in Rouen,  den Zwinger  in
iitells'-  bis,,Zyklopisches  Mau-  Dresden  oder antike  Tempel  und
erk"  -  unregelmäßige,  Theater  in  Griechenland  bestaunen,
brockartige  Steine  -  reichen  dieses  handliche  Taschenbuch  gibt
ie Angaben.  ihnen  schnell  und  übersichtlich  die
ier zvieite  Teil  des Buches  be- gewünschte  Auskunft.  '

rye  Cameron-Smith:

Ittertitel:  AlXe  Konsetvierungs-  Anregungen,  eine  Menge  origineller
}  *n  in  Farbe.  248  Seiten,  25 Rezepte  aus  vielen  Ijindern.  Von

»tos,  281 Farbfotos,  der köstliaieri  Pate, die sich aus
Zetchnungen,  21,5  X 28,5  cm,  (selbstgeräucherten)  Forellen  rnit

. Kaffeesahne,Sahnequark,Meerret-

rsch%enen  im  Albert  Mitller-Ver-  tich,  Zitronensaft  und  Petersilie
Zürich.  mixen  läßt,  bis  zur  Wundemarme-

ieses  Buch  trifft  eine  Marktlük-  lade  aus  getrockneten  Aprikosen
Denn  -  wohl  gerade  wegen  der  mit  Mandelkernen.  Hier  sind  Re-
bsenden  Verbreitung  indu-  zepte  zum  Selbstmachen  exotischer

eller  Fertiggerichte  ü  die  Freude  Chutney4  kandierter  Früchte,
8e1bstzubereiten  und  am  genie-  Würzsaucen  und  Liköre  -  und  na-
schen  Freizeitkochen  geht  wie  türlich  Beschreibungen  särntlicher
i Welle  durch  alle  Industrielän-  Methoden  häuslichen  Konservie-

rens:  vom  traditionellen  Einkochen
ier  finden  die  moderne  Gastge-  im  Konservenglas  bis  zum  Tiefge-
in,  der  Hobbykoch  und  alle,  die  frieren.  Und  immer  wieder  exqui-
vechslung  ins  Farnilienrnenü  site  Rezepte  mit  dem  farbig  abge-a
igen  möchten,  eine  Fülle  von  bildeten  Endresultat.

Dotis  Dombrowski:

ffOH$ und Maf$  Plö»melöd üer
Liebe"

ri"rtitel:  Astrologie  im  Alltag.  Eine  ausftihrliche  Tabelle  gibt

SeiH,  1 Zeichnung»  den  Stand  der  beiden  Planeten  u;
i X 20,5  Cl?Z, Leinen.  den  Jahren  zwischen  1890  und  1990
rschienen  im  ALbert  Müller-Ver-  an  -  es  läßt  sich  aus  ihr  leicht  able-

Zürich.  sen,  wo  sie  irn  Zeitpunkt  der  eige-

nen  Geburt  (oder  der  des  Partnets)
[uß man  gi'indlich  Astrologie  standen.
lieren,  urn wesentliche  8ch1üsse  Verfeinert  wird  die  Deutungs-
dem Stand  der Gestirne  bei der möglichkeit  durch  Besprechung  der
»urt ziehen  zu  können?  Doris  Aspekte  -  so entsteht  ein differen-
nbrowski  gibt  in diesem  förem  ziertes  Bild,  das  überraschende
ten Buch  (nach  ,,AstroloJe  im Eirisichten  und  Schlüsse  erlaubt.
;ag - Partnerpsychologie"  und
hicksalsplanet  Saturn")  ihren  Über  die  Aütorin:
en  Lesern  wiederum  einen  Doris  Dombrowski,  Schweizerin,
htigen  Sehlüssel  in föe Hand:  studierte  Germanistik,  Kunstge-
er kann  hier  leicht  feststellen,  schichte  und  Zeitungswissenschaft
i sein Horoskop  über  seine Fä- an den Universitäten  Zürich,  Leip-,
keiten  und Aussichten  in  der zig und Berlin  und promovierte
be anzeigt.  zum Doktor  der Philosophie.  Sie
enus und  Mars  vertreten  in der beschäftigte  sich schon  als Studen-
rologie  zwei  Aspekte  der  Liebe  - tin  intensiv  mit  Astrologie,  der sie
ius vertritt  das, was man  im all-  sich seit dreißig  Jahren  verschrie-
ieinen  als,,weiblich"  bezeichnet  ben hat.  Sie hat  sich astrologischen
;bessehnsucht,  gefühlsmäßigen  Forschungskursen  angeschlosse'n,
lng  nach einer  Verbindung,  im ist  Mitglied  der kosmobiologischen
mmlisch"  oder,,isch"  lieben-  Akademie  in Aalen  und  hielt  viele
Sinn);  Mars  hingegen  gibt  Aus-  Vorträge.  Sie ist im In-  und  Aus-

ift  über  die Art  der antriebsmä-  land  bekannt  durch  seriöse  publizi-
=n Handlungsweisen,  iiber  Sex, stische  Arbeiten  auf  dem Gebiet  der
lgerichtetheit,  Streben.  Astrologie.

13.00-17.DO  Finalspiele  des  Fuß-

»alI-Junioren-UEFA-Tur-

ni0r8

aa 17.00  Club  Regional

17.55 PspirepniiimLangstrumpfnach  dem  Buch  von
Aatrld  Llndgren

19.30  The  Munsters

I Munster,  The  Magnifi«nt
Mtt  Fred  Gwynne  und  Yvonne  de
Carlo

19. 55  Die Galerie

20. 15  Die seltsamen  Begegnun-

gen  des  Professors  Taran-

fö(Jl
8atirlsch-Utoplsches  von  Stanis-
law  Lem

Professor  Tarantoga  Ist  der  Erfln-
der  einer  einfachen,  doch  wir-
kungsvollen  Apparatur,  die  mär-

et:snhaffe  Fahnen  gestattet.

2t55  Zeit  im  Bild  2

22. 15  MitteIeuropmeisterschaft

1979

GmBer  Preis  von  Öster-
reich  und  13.  Wiener-Wal-

zer-Meisterschaff
23. 00  Sendesch1u13

15.40  Tarzan  in Gefahr  (s/w)
Aufregende  Abenteuer

17.00  Sport-ABC
,,Prellball"

17.30  Pinocchio
,,Wie  Pinocchio  den Schuster
reich  macht"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Die Muppets-Show

18.25  Guten  Abend  am Samstag
...  sagt  Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 Östeffeichbild  mit
äüdtirol  aktuell

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
19. 55 Sport

20. 15 Musik  ist  Trumpf
Das  große Fernsehwunschkonzert
mit  Harald Juhnke

21. 55 Sport

22. 10 Fragen  des  Christen
Pfarrer Josef Moosbrugger ant-
wortet

22. 20 Auf  falscher  Spur
Psyeho-Krimi

Mit Trevor Howard

23. 50 Nachrichten

23.55  Sendesch1u13

Schweizer  Fernsehen
ßRa:  10JX)  lueh  -  Parmr  d*i  Kkid«  -  1 €L30

aplel*  mlt  öm  Tasch*nrmin*r-1tOO  %rn»h-
garten  -  11J  8onga  Alive  -  16.00  $öl  ohw
amnxan  -  'ffl.65  Herr  Rossl  suchl  daa alüek  -
17.1!i  Achtung  Aufnahnie  -  'ffl.OO Dle  Waltona  -
1a4  0*  Tag  laah  v*rgang*  -  1tW  OI*  unför-
n*hmung*n  d*s  H*nn  Hana  -  19.40  Da*  Worl
ami  fionntag  -  2«).1!i ,,Nlualk  lal  TrumpP  -  21A'1
Tageaschau  -  22.00  8por1panorama  -  a45  NffI
€Ahlt«n,  >affW  llfld  MmöM  - 23.40 ß@tm@-
aehlue.

ARO:  läJO  Voau  Q 14.1!i  Pür Khr:  ß*-
aamitra8e  -  1441  8p1e1 ohne  füsnz»  -  1&15
ARO-Ratgi  a«undhm  - 17JXI  Ivang*ll-
sc%t  V*ap*adlend  -  2«1.1!i D*r  Ruepp  -
Worl  mm  8onmag  -  22A6  Mllvm  -  22.W  Blutlg*
ßpur  -  Oj5  Tag*a*ehau.

ZDP: 12.0«I Vorsehau  -  12.M»  Nachbam  In !u-
ropa  -  14.47  Kalffi  Blomqulsl  -  a*ln  sehwerster
Fall  -  'fö.10  Peanula  -  18.36  Mork  vom  O*  -  17.04
DW  grd*  Prels  -  17.10  Länderiplt+gel  -  1LOO
Lou  arant  -  19.3ö  Wlllyi  Freund  -  20.1ß  Muiik  Itit
Trumpf  -  21.50  Dai  akluefle  8pomtud1o  -  23.05
Der  Kommissar  -  0.08l  Heuta.

Bayerisches  Fernsehen

kolJ  -  17.00  0ai  feu«rol*  8p1sAmob11 - 17.30
2w!sch*n  äp*aaan  und  Karwndsl  -  1Bl00  Eu-
ropa  -  t)föln*  W*ln*  -  1a.15 Bonlour  la Frane*

Koaml»hs  Bföt*  von  ThR»*iihand  -  214  Pa-
rad*  Im @fümpenlleht  -  :aJ  Nactnlahlan.

"fflJSI  Oaa  Thaummännöh»

Osterreichischer  Hörfunk  bommt1@J18 ßpon  vom  eamalag
1@.1!l lokalpro@amm*

5B1@yy@§d  j  21j6  WoHJng Amadaus Mo- fl).6Ö XY «Na affsa
xan  -  Okwanm  dl Want  - - - - Thffl  Numm«.  bltl*l

mto  tm*  mh»  Nadnnmdk  u.io  sponvvu*

lung

@J)J 9*n*«h1u#

OAO Naahrmffln
«).05 ß*nd*mituä7jj  krg*ngymnaalH«

1JI  Prümmralk
7.60 Naehrlehlen  aus  ör

ehrlaÖh**ri  Welt
L1!i  Konzan  am Morgen
9.0!i  Muslea  aaera

1(105  Läcöln  g*hört  zum  gu-
fön  Ton

11.05  Dlr%pm»  -  Orcheater
13.00  0p*rnkomm
14Aß  Der  ßehalldämpbr
Klfi  T«hnlseh*  Rundaahau

aa14..!(i r lliil,1urkiiiiiiuilu  GiilJ
fl17J.  1

16 A5 !x  Ibrlä
17 .10 Klamk  für  Kenn*r
'ffl.OO Hömborga  Kaleklophon
'ffl.lä  Wlr  üb«r  uni
19. ö  Ab*ndko
20. 00 DI*  ganx*  W*Il  öl  Büh-

Von  Tirso  de Molina

österreich  Regional

8A8  Pör  Prühaufatm*r
6..iö J!JuiHiiiil  iil'l)""")
8.3J  Waa  Isl  loi  hi öat*r-

meh?
aA!i  8uehd1*nst  d**  Rofön

Kr*ux*a
a.10  Pamlll*nmagadn
n.aD Im  Brannpunkl
9AI  V*rgnüJ  mn Muslk

10 .30 ßchön*  H*lmaL  Die
Fischbadier  Alpen

11 .O!! Daa  grüm  Magazln
1t4ß  Autofahr*v  unt*twags
13AO  Lokalprogramm*
17.H  Nachrlditen,  W@ttW
17.10  8unt«  !lamalagnaehmlt-

österreieh  3

ßA8  D*i  Ö-3-W«k*r
aAI  B)tla  i«ht  freund)kJil

10.Oä  Vokal  -  Inahum
Im*rnaHonal

19J1ß  Nkmlk  auf33
a08  ,,Da  capo"
!1.W  Llvlng  Blu*a

nlO  0howllme
23J)') Il  ll  I Ill  . I Ill  l!411r
n.lO  Mualk  um  Träuman

08 0ecö  'naeh  möH
aJ8  bla  6.00  ö-3-Nadi1pto-

Farbe.

i i v l'Ji  'i  !:'  i .'  1  r'  I L "  u)'lt!lhrkQ  '
Erwin  H. %las,

Mariahföerstrafki  75, 1061 Wm

D  LEYKAM  AG, Grg,  !fflempmgasss  7



PROGRAMM

. OaaBre%elchlscs'

ENGLISCH  verstehan  'e"scHu'
und

der  ersteti
Lektion  an!

VOn

WieSielernen,  ohnedas  Hauszuverlassen:

Durch  HFL-Fernstudium!

Wer  mehr  kann,  erreicht  mehr.  Die Kenntnis  von  Fremdsprachen,
aber  auch  die Matura,  ein erfolgreicher  Handelsschulabschluß
oder  eine  spezielle  berufliche  Ausbildung  gewinnen  in einer  Zeit

gefährdet@r  /(rbaitaplätza und  Umcchukirigün  immcr größere Be-

tempodurchdiebewährteunderfoIgreicheHrL  Mctti*JibiibibIieiiI

Wählen  Sie  hier  Ihr  Berufs-  oderAusNldungsz»el:

Fordem  Siejetzt  die
Gv«lis  K:qqqpttp  »n:

600

En0lisch
63

I€alienisch
610

Französisch

I

62

Spaniseh

I

67

Russisch

909

ENGLISCH  für  den
Freniden  yerkehr

42

Bilanz-

buchhalter

27

Buchhalter

67

Bürokraft

605

Cambridge

Ftrit  Certificate

405

Commercial

English

173  27ü

Deu'soh i Dvearfaerbneitung
53ü

Einkaufs-

leiter

20

Einlelhandels
kaufmann  

764

Elektronik

technik

71

Elektrotechnik
Sförkstrom

341
aesdiäfts-

führer

22Hande1s
vertreter

101  2

Hobby-

schneiderei

72

fü)CHBAu-

TECHNIK

86T .

KFZ-Mechanik

701

KFZ-Technik

54

Lager-

verwalter

ggs

Latein

1001
Leistungs  und
Peisonlichkeit

ausbildung

26

Lohn  -

buchhalter

70

Maschinenbau
technik

86

Meisler  -

Metallbram,he

40

Meisterpridung-
kaufinänn. Teil

' 724

Polier

760

Radio-  und

Fernsehtechnik

722 Raum-
gestalter

T003

Schuledes

Schreibens

, 29

ßEKRETXRlN

460  Staatliche

Stenotypie-

prüfung

asg

Stenotypie  -

Handelsk.-Pdg.

750 Technischer
Zeictiner -

Baufach

75

Techn.  Zelchner

Hüchbau

73

Techn.  Zeichner

Maschinenbau

721  '

Tiefbau-
technik

30

Verkaufsleiter

316

Werbegrafik

873

Werkmeister  -

Elektrotechnik

862

Werkmeister-

Maschinenbau

'  O Zeichnen
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Grafik

101  1
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(9o2AHS-Matura
910

HAK-Matura
924
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Handelsschiil

abschliin

git
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abschlun

und weilere 5Ü lehrgiirage

Füllen  Sieeinfach  den«3utschein

aus  und  tragen  Sie  in  eines  der

beiden  Felder  die  Lehrgangs-

nummer  der  gewünschten

Fremdsprache  ein.  Alle,  die  sich

für  Sprachkurse  ipteressieren,

erhalten  die  Gratis-Kassette

,,Englisch  verstehen  und  spre-

chen  von  der  ersten  Lektion  an".

Kassette  nicht  überspielbarl

Oberxeugen  iie  sich  selbst,  wie

einfach  es  jetd  ist,  ingliach  (ge-

nauso  ab«  auch  iede  andare

Framdsprachel  mit  HFL-Kasset-
ten  oder  iehallplatten  und  HPL-

ßtudieiimatmal  XII  lernen.

79C18

aam

im::är

Ich  möchte  völlig  unverbindlich  und  kostenlos  uber  das

HFL-Bildungsangebot  informiert  werden.

lendan  Nemlrgratis  Ihrltudien-

fürden  Leh*'göng  Nr.

zu dern  Sle  mir  kostenlos  dle  Gratis-Kassette  ,,Englisdi

verstehen  und  sprechen  von  der  erÖten  Lektion  an"  senden.

Idt  interessiere  miTh  für  einen  der  weiteren

50  Lehrgänge.  Bitleankreuzeni

Vorname- Zuname

PosTleitzahl/Wohnort

8traße/Hausnummer

Geburfsdatum  (Jahr.  Monat.  Tag)

D"'CkSaChefH
An  das

Die  seriöse
österreichische
Fernschule

Abt.  EFZ

Schlöglgasse  IO
1125  Wien

m
N
m

m

I
ffl

Lleber  Programm-L*aerl

Daii  src-sumboioi-r*rnie*insi:iui  gehörl

ffs"Wr:eicdl':'. !e'r"mlei"t 22P"'l:a"n%he'ls"'s'chta::e"nr
und Handelsakademi*n  schon  iund  100 (XX)
Absölventen  einen  besseren  Slart  ina Be-

g;sl;,:H7m;;:g,ht;;l,'  :Hr,H:3r;2;1h:;,
haben  Sie also  die  Sicherheit  und Seriosi=
tat eiries  großen  und  angesehenen  Insti-
lules.  Sie selbsl  bestimmen  Ihr Lerntempo
und  werden.  Ausdauer  und  Lernwillen
voiausgesetzt.  Ihr Ziel  erreichen  und Ihre
berullichen  Chancen  vergtoßern.

Lassen  Sie  Ihre Fähigkelten  nicht  brach-
liegen  und  Imoimieren  8ie sich  zutföchsl
unverbindlich  über  die Möglichkeiien.  dle
lhnen  HFL  bietet.  ßenden  Sie noch  Mute
den Gutschein  a5, der  Ihnen  eine  ausTühr
liche  und kostenlose  Beratung  durch  einen
HFL-Mitarbeiter  bei Ihnen  sichert  und Sie
zu nichts  verpllichiet.  Sie erhaltan  Tür das
Studienhandbuch  und den Lehrplanauszug
nis  eme  Rechnung  und  brauchen  auch
mchts  zurückzuschicken

Mii freundli?,eur;H h
Dr  R K Linemayr.  Direktor
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Sprechtag

ItaJienisches  Nationalinstitut  INPS.-

Pensionsversicherungsanstalt  der  Angestel)tön

(Arbeiter)

Zwischenstaatlicher  Sprechtag  am 31.5.1979,

8,00  Uhr  bis  12.00 tJ5r  in Innsbruck,  KaiserJosef-
straße  13. TelefonischeÄnmeldung(Tel.  28151  :

erwünscht!  '

Obst-  und Gartenbauverem  Landeck  -  Telefon-

Tonbanddienst:  ein neues  Service!

Der  Obst-  und  Ga-rtenbauverein  Landeck

macht  alle  Mitglieder  und  Freunde  des Obst-  und

Gartenbaues  aufmerksam,  daß ab sofort  wichtige

Informationen  entsprechend  dem  Auftreten  von

Sctföd]ingen  im Obst,  Garten  und  Feldbau  am

Wochenende,  also  Freitag,  Samstag  und  Sonntag

unter  der Telefonnummer  05222/26955  von  ei-

nem  l-Minuten-Tonband  abgefragt  werden  kön-

nen.

Dieser  Tonbanddienst  der Landes-LandwirtI

schaftskammer  für  Tirol  enthält  somit  auch

Warndutchsagen,  die  das  Auftreten  diverser

) Schädlinge  möglichst  regional  z. B. Apfelwickler,

Gemüseschäd)inge,  Schorf  und  Mehltau  betref-

fen.

Daneben  wird  derVerein  speziell  für  den  Raum

Landeck  über  das Auftreten  von  Schädlingen  und

deren  Bekämpfung  wie  bisher  berichten.  A1611i-

ge Fragen  werden  von  unseren  Sachböratern  ger-

ne beantwortet.

vom  31. Mai  bis  3. Jüni  nach  Montechiari,'  San

Damiano.  Anschließend  fahren  wir  nach  Craveg-

gia  zur  Alfonsina  Cottoni,  die  schon  9 Jahre  ohne

Nahrung  und  ohne  Kommunion  schläft.  Abfahrt

ab Landeck-Perjen  20.45  Uhr  bei Herrn  Erwin

Zangerle,  SchrofensteinstraQe  11,  Tel.

05442/31453

- Unabhängiger  Frauenclub
Landeck

Unsere  nächste  Gesprächsrunde  findet  wieder

am '31. Mai  (Donnerstag),  20.00 Uhr,  Gasthof

Andreas  Hofer  1. Stock,  Landeck-Perfuehs  statt.

Thema:  Neueldeen!?  -

Wir  laden  alle  Interessierten  herzlichst  ein.

Landeck:

Mtersjubilare

Jahrgang  1898  (26. 5.) Herr  Bucher  Karl,  Burschl-

weg  Nr.  16,

Jahrgang  1899  (27. 5.) Frau  Neuner  Aloisia,  Flir-

straße  Nr.  11.

Zams:

Jahrgang  1899  (29. 5.) Frau  Zangerl  Serafina,

Lötz  Nr.  6.

Tod.esfiille
Landeck

18. 5. -  Hermann  Siess,  53 Jahre

19.  5. -  Ferdinand  Krismer,  70 Jahre

20. 5. -  Hermann  Kneringer,  86 Jahre.

Ried
Egon  Knauseder  aus Prutz  geriet  mit  seinem

PKWam  19.5.  gegen  22.10  Uhr  aufder  alten  Bun-

desstraße  auf  der'Fahrt  von  Prutz  nach  Ried  nach

Passieren  der Fendlerbach-Brücke  in der dorti-

gen  Linkskurve  über  den  rechten  Fahrbahnrand

hinaus  und  stürzte  irn freien  Fall  ca. 25 m überei-

ne fast  senkrechte  Böschung.

Knauseder  erlitt  Verletzungen  unbestimmten

Grades.

Pfunds
Am  12. 5. lenkte  Adolf  Arnold  aus Mannsried,

BRD,  seinen  Omnibus  in  Richtung  Nauders.  Der

Bus war  mit  50 Personen  besetzt.  In der soge-

nannten  Kanzelkehre  stieß  er mit  einem  entge-

genkommenden  PKW,  gelenkt  von  Josef  Arens

aus Arnweiler,  BRD,  zusammen.  Bei  dem  Unfall

wurden  sechs Personen  verletzt,  zwei davon

mußten  in  das KH  Zams  eingeliefert  werden.  Der

PKW  wurde  t'otal,  der  Omnibus  schwer  beschä-

digt.

Landecka

Als  Kpnrad  Gfa)l  aus Eichholz  ari) 18.5.  gegen

13.45 Uhr  auf  der  Malserstraße  mit  seinem  LKW

in Richtung  Zams  führ,  stieß  bei der  Kreuzung

Alte  Malserstraße-Bundesstraße  der  Schüler

Martin  Geiger  aus Perjen  mit  seinem  Fahrr.ad  ge-

gen die rechte  Seite  des LKW.  Er  wurde  auf  die

Fahrbahn  geschleuaert  und  unbestimmten  Gra-

deS verleIzL  Hochwasser  in Lafairs

Am  20. Mai  trat  derLafairser  Bach  üb- erdie  Ufei

und  überschwemmte  Wiesen  und  Felder  bis zur

Schnellstraße.  Die  alte  Bundesstraße  mußte  ge-

sperrt  werden.  Etwal  '/2 ha nutzbarer  Grund  wur-

den  mit  Geröll  und  Schlamm  bedeckt.  Durch  den

Einsatz  von  etlichen  Großräumgeräten  war  es

möglich,  einen  noch  größeren  Schaden  zu Qer-

meiden.  Uberdies  waren  etliche  Wohnhäuser  ge-

föhrdet.

Der  Filmclub  im JC  MOFF  zeigt:

den  Film  HI-HI-HILFE  mit  den  BEATLES!

am Donnerstag  um 19,30  Uhr  in den  Jugendräu-

men  (über  dem  Kino,  Hintereingang).

,,Geld  spielt  keine  Rolle':  wer's  hat,  soll  spenden,

damit  wir  keine  kalten  Füße  bekommen.

Übrigens:  die Jugendräume  sind  zur  Zeit  jeden

Samstag,  Sonntag  und Feiertag  ab 14.00 Uhr

geöffnet.

HAUSGEHILFIN

FüR GESCHÄFTSHAUSHALT

in St. Anton  gesucht.  Ganz-

jahresstelle,  jeden  Sonntag  frei,

6.000  monatl.  netto.  Zuschrif-

ten unter  Nr. 22597-1  an die

Verwaltung

Ausschreibung  zum  13.  FIRNGLEITERRENNEN

iiy  den SteinseepokaJ  am Sonntag,  27. Mai  1979

Ort:  Gebiet  der  Steinseehütte

Start:  Sonntag,27.5.79ca.9.OOUhr

'lIlllIIllIlIIIIII!lllIlllllllIIlllIlllllIIlllIllllIlllIlllIllIIIIIIllIIIIIIIIIIIIIIIIIIllllIll!IIIIllIlllIllIllll
Tennisclub  Landeck

Damen:  Imst I:  TCL  I 3:4  Herren:  Stlz  I:

TCL  II4:5,  Sölden  I: TCL  III  2:7

Die  Damen  des TCL  konnten  ihr  erstes  Antre-

ten  in  der  Tiroler  Mannschaftsmeisterschaft  sehr

erfreulich  gestalten  und siegten  in Imst  nach

spannendem,  harten  Kampf  mit  3:4. Nach  den

Einzelspielen  führten  die  TCL-Damen  2:3 durch

Siege von  Schuler  Gertrud,  Hitt1er  Maria  und

Schuler  Alexandra.  Im Doppel  sicherten  dann

Schimpfössl  K./Müllauer  E. den  Sieg. Ergebnis-

se: Stapf:Schu1er  G. 2:6. 2:6, Thurner:Schimp-

fössl  6:4,  6:1,  Lhota:Mü!lauer  6:3,  6:0,  Schwaiger:

Hitt1er  6:4, 3:6, 0:6. Jugend:  Fabris:Schuler  A.

0:6, 0:6, Doppel:  Stapf/Lhota:Schuler/Hittler

6:3, 0:6, 6:1, Thurner/Preuschof:Schimpfössl/

Müllauer  6:7,  6:7.

Die  2. Herrenmannschaft  siegte  etwas  überra-

aschend in Silz mit dem  knal'ipesten  Resultat  von

4:5 nach  spannenden  Spielen,  wobei  es nach  den

Einzelspielen  3:3 stand.  Die  Punkte  erkämpfen

GGuurrsscchhlleerr>TZhaeneolnenN, PruonbdstMSu/M'guiSiEm'nDzeolpupneld.
Ergebnisse:  Oppl:Gurschler  6:4,  3:6,  1:6,

Schmid:Theelen  6:1, 7:6, Haas:Böhme  6:2, 6:1,

GritschH.:ProbstS.  7:5,5:7,6:2,Westethaler:Za-

non  N. 4:6, 2:6, Jugend:  Larcher:Muigg  5:7, 3:6

Doppe):  0ppl/Gritsch:Gurschler/Theelen  4:6,

2:6,  Schmid/Haas:ZanonN./Böhme4:3;6:1,We-

stethal'er/Larche-r:Probst/Muigg  O:6, 4:6.

Die3.  Herrenmannschaft  des TCLsiegtein  Söl-

den sicher,  nachdem  der Sieg bereits  nach  den

Einzelspielen  mit  5 :1 feststand.

Vorschau:  In  der  2. Runde  am 26./27.  Mai  sind

wieder  alle  4 Mannschat"ten  im  Einsatz,  wobei  die

TCL  Damen  am Samstag  ab 14.00  Uhr  zu Hause

gegen  Ehrwald  II  antreten.  Bei den  Herren  spielt

TCLI  in Wörgl,  während  TCLII  gegen  SchwazII

und  TCL  Ill  gegen  Silz  II,  am Sonntag  um  9.00

Uhr  antreten.

2.000  kg  Heu  zu verkaulen.

Wer inseriert

Telefon  05442  - 37215

ffl profitiart

himaiitei-Geklsparen.
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Skpndal  in  Nassereith!

Arn Sonntag, den  20. fand  in  Nassereith  die  Be-
,gegnung ywischen  dem  ASV  Ejementar  Landeck
und  TSU  Nassereith  statt.  Hohes  spielerisches

Niveau,  Temporeichtum  und  die Tatsache,  daß
fiir  beide  Mannschaften  viel  auf  dem  Spiel  stand,

verliehen  dem  Spiel  dramatischen  Charakter-.  In

der  lO. Minutegingen  dieNassereither  1 :OinFüh-

rung.  NochvordemPausenpfiffgelangderNasse-

reither-  Elf  der  Ausgleich  zum  2:2. Mit  diesem
Spielstand  ging  die 1. Halbzeit  zu  Ende,  und  be-

reits zu die.  Zöitpunkt  waren  aus dem  Zu-
schauerraum  wilde  Drohungen  gegen  Schieds-
richter  Illmer  zu hören,  der  aie l.Halbzeit  aus-
geze.ichnet  geleitet  hatte.  Als Mungenast  Bern-

hard  die einsatzfreudigen  Landecker  in der  55.
Minute  erneut  in  Führung  brachte,  gab Schieds-

richter  Illmer  dem  Druck  der  Zuschauer  immer
mehr  nach  und  pfiff  in der 70.' Minute  eineni'
Elfmetergegen  Landeck,  der  eine  krasse  Fehlent-

scheidung  darstellte,  und  den  vom  Publikum

schon  lange  geforderten  Ausgleich  brachte.  Er
ergriff  immer  mehr  Partei  fiir  die Nassereither.

Als  sich  diese  durch  ein  Abseitstor  bereits  inFüh-

rung  glauBten,  und  der  Schiedsrichter  das Tor
nach  Absprache  mit  dem Linienrichter  nicht

anerkannte,  stürmten  dieZuschauergeschIossen

auf  das Spielfeldund  verwickelten  die  Landecker

Elf  in  eine  wilde  Rauferei.  Auch  die  Tatsche,  daß
sich  SchiedsrichterI1lmerdaraufhingenötigtsah,

das Tor  doch  anzuerkennen,  konnte  die aufge-
brachte  Menge  nicht  mehr  besänftigen.  Unsere
Elftrat  darauföin  ab und  der  Schiedsrichter  brach'

das Spiel  ab. Doch  nur  wenigen  Landeckern  war
es inzwischen  gelungen,  die Kabinen  zu errei-

chen,  denn  die  Zuschauer  hatten  sich  bereits  in
Gruppen  aufgeteilt,  die  unsere  Spieler  und  Funk-
tionäre  yerprügelten.  Facit  der  Fußballeuphorie

der Nassereither:  Vier  verletzte  Spieler,  die
ärztlich  betreut  werden  mußten.  Um  ähnliche,

unsportliche  Vorfölle  in  Zukunft  zu verhindern,

appelieren  wir  an den  Tiroler  Fußballverband,  in

diesem  Fall  4rastische  Maßnahmen  zu  ergreifen,
und  strenge  Maßstäbe  bei  der  Behandlung  dieses
Fußballskandals  walten  zu  lassen.

Vorschau:  Sonntag  27. 5. 7917  Uhr
ASV  F,LH,MENTAR  Landeck  I -  SV  Natters  I

SVNatters  SVPrut:z;
1:3  (0:2)

Im letzten  und  schon  meisterschaftsvorent-

scheidenden  Meisterschaftsspiel  mußten  die
Prutzer  ersatzgeschwächt  antreten.  Stopper  und

Vorstopper  fielen  aus und  dann  mußte  schon  in
der l. Minute  ein  Prutzer  Stürmer  verletzt  ous-

scheiden.  Trotz  dieser  ungünstigen  Vorausset-

zungen zeigten die Prutzer  wenig  Respett  vor  -
ihrem  Gegner  u-nd hatten  wesentlich  mehr  voin  a

Spiel.  Schoniiider4.  MinutegelangPurtscherJo-
-sef  aus  einem  Getümmel  heraus  daswichtige  l:O.

Die  Gastgeber  konnten  das nicht  verkrafteffi,  sie.
äpiÖlten  nun  übedrieben  hart  und  unfair,'doch

der  schwache  Schiedsrichter  -tolerierte  alles  und

hatte  daher  von  Anfang  an das Spiel  nie  im  Griff.

Die  Prutzer  ließen  sich  aber dadurch  zu nichts

hinreißen  und  spielten  ihr  konsequentes  Spiel
weiter.  KurzvorderHalbzeitgingdannPrutzaus

einem  indirekten  Freistoß  heraus  mit  2.:0 in Füh-
rung.  Pintarelli  Werner  schoß  flach  in  den  Straf-

raum,  Markl  Wolfgang  und  d6r  gegnerische'Tor-

mann  beihrten  den  Ball  noch  leicht  und  derBal]

.rollte  ins  Tor.

Nach  der  Paus  erwartete  man  eine  Genei'alof-

fensive  der Natterer,  doch  die prutzer  Hinter-

mannschaft  war  an diesem  Tag  nicht  zu bezwin-

gen.  Die  Prutzer  spielten  nun  etwas  zuickgezo-

gen,  waren  aber  in  ihren  Konterangriffen  stets  ge-
föhrlich.  In  der  62. Minute  rührte  dann  so ein
Konterangriffzum3:0.  PurtscherJoseferkämpfte

sich  an der  Mittellinie  den  Ball,  zog  aufs  gegneri-

sche  Tor  und'schoß  überlegt  ein.  Kurzvor  Schluß

kamen  die  Nattereraus  einem  äußerstzweifelhaf-

ten  Elfmejer  zum  Ehrentreffer.  Aus  der  kämpfe-

risch  und  auch  spielerisch  starken  Prutzer  Mann-

schaft  ragte  die  gesamte  Abwehr  noch  heraus.

Vorschau  für  Sonntag,  27. Mai;

15. 00 Uhr:  Schüler  SVPrutz  -  SVReutte

16. 30 Uhr:  SV  Pnitz  I -  SV Scharnitz  I

S'V ZÄMS
SRKoglerII  -  ausgezeichnet,  250ZuschauerTo-

re für  Zams:  Hauser  Reinhavd,  Hammerl

Den  ersten  Heimsieg  derlaufendenFrühjahys-

meisterschaft  landete  Zams  gegen  Fieberbrunn
in einem  Kampf  auf  Biegen  und  Brechen.'Die

HausherrenergriffenvonBeginnan  dieInitiative,

vermieden  durch  schnelles  Abspiel  unnötige

Zweikämpfegegendie  aggressiven  Gäste  undver-

suchten  die gestaffelte  gegnerische  Abwehr  mit
flachen  'Lochpasses  auszumanöwieren.  Die
Unterländer  aersuchten  wohl,  mit  harten  Attak-

ken und  konseauentem  Forechecking  den  Spiel
rythmus  der  Heimischenzu  brechen,  hatten  aber
bei  Durchbrüchen  von  Hauser-Reinhard  großes

Glück  und  konnten  sich  einzig  bei  ihrem  Torhü-

ter  bedanken,  daß sie nicht  schnell  in  Rückstand

gerieten.  In  der  20. Minute  wurde  Hauser  R. wie-
-derum  geschickt  freigespielt  und  erzielte  aus
schwierigem  Winkel  den  Führungstreffer.  Fast

im  Gegenstoß  erzielten  die Gäste  den  Ausgleich.

Die  zweite  HalBzeit  begann  mit  einem  Schock-

moment  für  die  Zammer:  sofort  nach  Wiederan-

pfiffkam  ein  Gästespie1eram5  m  frei  zum  Schuß:
Schmid  parierte  herrlich  und  mußte  auch  den

Nachschuß  imNachsetzenarretieren.  DieUnter-

län4erhattennunihrebesteZeit,  siezwangenden
GastgebernihrSpiel  auf,versagtenaberim  Sturm

gänzlich.  Als  es für  Zams  gar nicht  gut  ausschau-

te,  setzte  HauserR.  mit  einemLochpaß  Hammerl
gekonnt  ein,  dieser  ließ mit  blitzschnellem

Antritt  alles  hinter  sich  und  sandte  zum  2:1 ein.
Dieser  aTreffer beflügelte  die Zatnmer  sichtlich,

sie agierten  mit  dem  zuletzt  gezeigten  Einsatz

und  hielten  den  Gegner  sicher  im  Schach.Ein

Dankeschön  dem  Zammer  Publikum,  das seine
Mannschaft  dieses  Mal  ickhaltlos  unterstützte.

Da  mit  Siöherheit  zwei  Mannschaften  absteigen
' werden,  ist  noch  nicht  alle  Gefahr  gebannt,  man

darfjedoch  wieder  Hoffnung  schöpfen  und  hoffl,
durch  ähnlich  gute  Leistungen  weiteres  Terrain

' gutmachen  zu  können.  Zams  rnuß am kommen-
den  Wochenende  in  Volders  antreten und ist ge-
gen diese  spielfreudige  Mannschafr: nicht chan-
6en1os.

Die  Zammer  spielten  in  fo1genderAufste11urig:

Schmid,  Schultus,  Seidl,  Hauser  Peter,  Raggl,

Pauli,  Nimmervoll  (Nagelel  Krismer,. Marth,
Hauser  Reinhard,  Ing.  Moser  (Hammerl);  Ing.

Fraidl,  Zangerl.

8F  Spar  Largdeck

ohne. Mittelfeld
SV  SparLandeck  -

SC Imst  I1:2  Tor:  Mark

SC Imst  U  216:1  Tor:  Walser  4, Kienz,  Mieme-

lauer

SVWenns  Jgd.  7:O Tor:  Eigl  3, Diukic  2, Ried-
mann,  Kirschner,

SVImst  Kn.  O:O

RTW  Reutte  Jun.  3 :O Gegner  nicht  angetreteq

RTWReutte  Sch. 3:O Gegner  nicht  angetreten

Mini  Knaben  -  SV  Grins  Knaben-Schüler  1:4

Tor:  Weigand

IIIlljtIIIItlIIIllljIIIIljIIIllllIllllIIIIljIIIItlIIIllIIljjIIIllIIllIIIflIIIljl

Fußballturrtier  in -Zams
Am  Samstag,  26. Mai  79, findet  in Zams  ab

13.30 Uhr  ein Fußballtumier  für  Alt-Herren-

Mannschaften  statt.

An  diesem  Turnier  beteiligen  sich  die Mann-
schaftenaus  LochauamBodensee  und  auä Tripp-

- stadt  bei  Kaiserslautern,  weiters  die Alte  Garde

von  Zams  und  die  Alten  Herren  des SVZams.

Um  20 Uhr  großer  Unterhaltungsabend  im

Pfarrheim  mit  Preisverteilung.

TWV  Landeck
Am  Sonntag,  27.5. 1979,  findet  im  Schwimmbad

Landeck,  die  Ausscheidung  für  die  Tiroler  Was-
serballmeisterschaft  statt.  Beginn:9  Uhr.

Sprechtag

Der  nächste  Sprechtag  der Pensionsversiche-

rungsanstalt  derAngestellten  wird  am  31. 5. 1979

in  der  Zeit  von  8.30  Uhr  bis 12 Uhr  in  der  Amts-
jtelle  Landeck  der  -Arbeiterkammer  für  Tirol
abgehalten  werden.
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Die  Bel'egschaft  aer Sctxlos:sersi

OTTO  PLATTIR
dankt  aihr.em  Chef  urad  der  C'hefin  &  d.en  guifgelun-

genen,  2-tägig:en  Beftisbs.aiusflu'g  rvach  Süd:tirol.

Baugrund  nähe  Lande&  zu veykaufen.

Afü:esse  in d'er  Verwail.tung

a afflllR!fflö«%allffillIffllll € ffillllll0lm@afflllffiI  IlalHlllllalvii  alönibia«innnaai

gI ---------  oh»xsiatma  I

VV'ir danken aillen.i -die  LllnlS anfüF31id» des Heimganges meiner lieben Ga.f+in, uraserer Multer u, Grof)muffer,
- ' Fraq

IRQA  MARTH
a ihre  Anföilniaihme  erwiesen  ha:ben.

- Ganiz  besorv*rs  danken  w.ir  Hw.  förrn"Piater  Philipp  fü.r die  Gesf'altung  der  Trauerfeier,  Herrn  Dr,  Wlal+er '

Sföttn.er  für  die  jiaih.rel.ange  ärzjl.ich.e  Betreu'ung:  und  Errva Sfeinlechner  für  ihre  naföib.a'rsföaftlictre Hiitfsbe- ,
reitschaift.

Allen,  Jie  unsere  iiebe  Versfo?bene  e.u'f iihrem  le+zi+enWeg  beglei.teten iu'nd ihrer im Gsbet ged!iföten, ffü ,i

die Kr.anz- u'nid Blu.men'spenden. sowie für aie B.ei leidsbezeuguingen ein her'zliches Verge'l+s Go+t. i

. DIETRAUERFjUÄlLIEN l
Il illifflffiiilfilii&  i-"iiruaiiiiapraliaimpliiiln«  IqIiplllIljlllaa«vlfflffia

Öo%sdlenstordnung  Lande&

Sonrbjag,  27. 5.: 7. Sonrvtag  der  Oster«it  - Se-

min.aropferl 6J  Uhir Prüihmesse  für Versf,  de7
Familien  Trenkwaldar-Probsfa  9 Uhr  1,  Jahr-i
tagsasnf  fü'r  J'ohann  Trenker:"ll  Uhr Kinder-

meese  €ür  Sebias+ian  Gtieseniauer;  19.3.O Uhr

Abendmesse  für  Johainn  Krisimer.

J%Aonfeg, 28. 5,: in der  7, Osferwodie  7 Uhr
Messe  für Berlia  Lederha.as;  19.3 €) Uhr Maian-

daföl

Dienstag,  29. 5.: in der  7. Osterwodie  - 7 U0r
Masise für Versi  Faim., Vorho4er;  19.30  Uhr

Maiiianidiaföt.

Milihwodi,  30, 5.: in :der 7. Osferwodie'-  19,30

Uh'r Abenid.messe  für  Haras Kohl.

Donnersfag,  34. 5.: iri der  7. Osfemvoföe  -
7 Uhr  /n:esse für  Alois  und  -Amal'ia  'Huber;
19,3 €» Uhr Hil..St:unida  (Fravanabend).

Freitag,  1. 6.i  Herz-Jesiu-iFreitaig  - Ou.atember  -

19.3ü  Uhr Alfön'dmesse'für  Maria  H'einiz.

Saims4iag, 2. 6.:  Quat.ember-Vigi(  voni.Pfing-

\sfe'n - Krainkenversahgangl - 17 Uihr Rosen-
krariz  unld Bgichfe;  18.3O Uhr Voraberüdmesise
für  Ma.gdalenia  Dobrovolny.

Sonn+eg,  3. 6.i  Pfings)fesl.-  6.3iO Uhr  Früh-

messe für Ott:o  Weienbergeir;  9 Utw' H(. Amt
für  Alher+  Goh.m;  1l  Uhr  Kindertnesse  für

Anton  unid Th'eresia  Kiafer;  193Ö  Uhr Aibend-

messe  für Maria  Winkler,

Sonnl.eg,  27. S.: 8.3a Uhr  uesse  für  josgf  Gfall
und  Angehörige;  10.30  U.hr Messe  f. Stepba-

nii'e Hom;  19.3ü  Uhr «esse  ffiür die Pfarrtarni'

AAorxf'ag, 28. 5.: 715  Uhr jahraimasse  €. Wa14er

Sföm'iid;  für Franz  'Erhart  und Kaspar  Reidi.

Dieinqtqg,  29. 5.: 7.15 Uhr Jah'resmesse  f, Franz
Jirka;  Jehresm*sse  für  Firanz  PÖlI'I urhd Ange-

hörige.

MiHwoch,-30.  5.: 7,15 Uhr  Jahresmer+se  4. Franz
Braunhofer;  Jahresimesse  för Anna  Wohlfarfer;

19.30  Uhr  Jahresmesse.für  Fiulgeniz Koffer.

Donne;s+ag,  31. 5.: 7.15 Uhr J.ahresmesse  für

Maria  Gitt'e'rIe:iür.Fam.  Grifsdi-Ha'bidier

Freiiliag, 1, 6.i  Hvz-jesu-iF.reifagl - 7.15i 'Uhr
Masse  für Fam. Rfü*-Landerer;  4ür Fam, Kurz;

19.30  Uh'r Mes'se für öan Frieden,

SemsThag, 2. 6.:  Pniesfers:amstag:l  - 7,15 .Uhr

Uhr  Anbeluin.gsstiun.de  iür  Pries+er  und  Ondervs-

nadiwudis;  19,30 Uhr iMessa  fur  Leopoldina
Sför6'Her.

C OillwJliu*kaJiiuiiy  niuggen

Sorbn+ag, 27. 5.i  7. Sonntag  in der  O.s)erzsi'f

Uhr  Messe  für Johan'n  Krexrier:  19.3ü  Uhr  Mes-

se für Wktor  Pekiar mif kvtxor  J'AaAandadit.
Monbag,  28. 5.: 7.15 Uh'r Messe  für Anfon
Dst+bariko:  1 9.30  Uhr  iMakandadyt.
Diens1ag,29,  5.i  19 Uh'r Rosenknanz;  19.30  Uhr

jiugervdimesse  fiür Josef 'unid Veronika Grief5er,

iHwodi,  30. 5.i  7.15 Uhr Messe  für Jose4
Riöde'r.und  Gescbwiister;  19.30  'Uhr  Maiarydadit

Donnersliag,  31. 5.i  17 Uhr Kinidiermesse  für

'Franz  H6hsnwarteri  19.30 Uhr  Absföjuh  der

(KrIanlkenkomimiunion)  -  19.3Ü  Uhr  iHerz-Jesu-

Sühna'1olfösidiiervst;  Masise für  Sfafianfü  Ho%z
mit Ausselzung  zuir näditli'dien  Anbefurq  um

PrAestenberuife.

Samstag,  2. 6.i Herz-Mayiä-Sam'stag  - (Ouatem-
ber)  - 6 Uhr Henz4apiä-Feier;  7 Uhr  Masse  i

Labende  uini& Verstonbena  Niggi  17 Uhr Kin-
derrosenkiranz  (Beiditgelegenheif);  19.30  Uhr

Rosmkranz  mi'f Beiditgelagenheif,

C ÖllbbJltiualuiJuuiiy  Ztufl$

Sonntag,  27. 5.i  7. Sonryfag  der  Oslerzeit  -

Ouiatiambersonnjag  mit dem  Opfer  für unsere

Se(ni.naire  - 8.3ü Uhir }ahresamt  fö'r jose'l  Plafter;

1ö.30  Uhr Messe  für  die  Pffierföffimilie;  19.30  Uhr

Ma'ibma'föf.

"UhornJa?a ,re2sm8.es5s.e: .in der 7. Osterwodie - 7.15für  'Nikoliau.s uod  Annia Wadi-
fer; 19.3'O Uhr  Maianidadhl.

Dienstiag,  29. 5.i in d.er 7. Osferwodie  - 19.30
U:hr  Jiahre'smesse  4ür Ania-Mieri.a  Hairnmerl  'u.

Maiarvdacht.

gittwoffi,  30. 5.i  i'n dier 7. Osterwoföe  7,15

Uhr  Jia.h'resmesse  für  Josela  Prarbfauer;  1Sr.30

Uhr  Mai.»ndam,

Donnerstag,  31. 5.: i:n der  7. Osf*rwoföe  -

19.X)  Uh'r lalzta  Ma'iarydadi't  iund Jiaihres:messe
füir Karoliirhe  'und  Jossf  Huber  - HI, Stunde  um

Pries)er-  unid Otdsnsibenufe.

Freit.ag,  1, 6.: Quiatemiber-  iunrd Herz-jesu-Frei-
tag  rrpif Plarrcairilesopfer  - 7.15 uhr  Jahresmes-

se für  jMapi.a Frank,

Saimstag, 2. 6.: Ouetem'ber-  und Priaslersarns-
fag - 7.15 Uhr Jahresirnasse  för Alois  Vahrner.
19.3iO Uhr  jahrestaimf  ffü 'Alherf  orbd Aloisia

Zair+gierl,
Sonnlag,  3. 6.i
HI. Aml  iür  die
messa  für Alois
för Jo'hainn und

H.och«af  Pfin.gsten  - 8.30 Uh'r
Pifahrfamilie;  103)  Uhr Jahres-
Wi.nkigr;  19.30 Uh'r HI. Amf

Piaiuila Sdwveisgvt.

Xml.  Olansl  (Nui  bel  wkklldtar  Orlnglldik*ll)

27. Mai  f979:
Landad«4ams-fIlans-Sdiönvl*i:
von  Samsfag  7 Uhr früh  bis uonfag  7 Uhr  fröh

Dr. Praxmiarer,  Pian's, Tel.  2027

Sf. Anfon-fletlneu:
Dr. Eidihorn,  St. Anfon  394,  Tel.  054!S-2251

Kappl-S*e-ÖaIlUr-lsdigl:
Dr, W.  Kö&,  Tal.  OS445-230

Piulx-Rled:
Plunds-Haudani
Haupldlensli  Von  Samifag  7 Uhr  fröh  bis Mofü

fag  7 Uhr frühi
Dr. Aloii  Penz,  Naudars  221, Tal,  05473-XV

Ordinaf}onsdiensfi  Sa.mitag  7 Uhr bii  12 Uhri

Dr. Christo4  Angerer,  Prutz  135,  Tel. 05472-2a2

Tlarlndlldi*r  $onnlagidland:  . '

Tzf. Ludwig-  Pfund,  Kappl,  Tel. 05445-268

Sladfapolheke  ntu In drlngendan  Pällen

Slördlensl  TIWAÖ  -
Tafüfon  221 0 oder  2424

31.Ma11979i

hlufferberafung  1416  Uhr mif Krarxt
Dr. Czerny

Zahnärxllidier  Sonn-  und Felerlagsdleml

(Notöierbsi)  Sa.ms('ag u. Sonnfeg  von  9 - 11 Uhir

Dentl. Knia'pp Johar»n, Imsl  Eidienweg  7,
Talefon  ü54j2  - 23%

Heraiusigebar,  Ergentümer  u, Varlegari  Sfadf-

g'ameinda  Lenide&  - Sduliffleitatng  iu, Var-
w.ai14'u:ng': 65€)O Landed<,  RiaThhaui, %l.  2214

oder  N(»3 -  'Ffü den Verlag,  lnhalt  'u. In-
serafeni+eil  verarbhwortlidi:  Oswalid  Peykfold,

lieriieck,  Retheus  - Ersdieirii  jeden  F.raifag  -

J;fhrliiföer  Bezugspnais  S 96,  -  (einsdil.  8o/o

Mwisf.)  - Versfö1ei§p7eis  S 3.-  (iln(l.  8o/o

)s).)  - Verl:agspos}eml  6500 l>andad«,  Tirol
- Ersdieinu.ngsort  Landedt-  Dru&:  Tyrol'ia

La1i&e&,  Pädlter  quibarl  Pierqg@r,  Malser-

straf5e 15, Tal. 251 2,
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öjlank  (600  l) und  füolen,  e1iak+r. Zü'ndung,  bili1ig .

<a.bzug.eben  - a Tal,  05442  - 31503

Hotel  SJuulvi»»lcjii  rüm.  Yfök,  Land'e&,  Tel. 2395

sudit  ab solort:

 Ab  Mltle  Junl  kahlkellharin  gesudd.

Hotel  Tiroler,hof,  Serfaus,  Telefon  05476  - 236

S:en  freurvd1i6e  Serylererln  rrbi't Inkesse.

Gas.+hof  Pension  Kristille  Landsck,  Telefon  05442-2524

Zimmermiidchen

Kellnerin

Kellner

Jungkoch

Kiichenhiffi  (weiblich)

Maurer,  Maurervorarbeiter  unid Qoföibauipol'ier,  a'ufö
füir ständiig g'esi4föf, Moderne  Wohriiu.ng vorh'anden.
Baufirma Dipl. In'g. Retfer, 6020 Ininsbtuckl,  Sfö:öpf-
sfföi%e 23, Telefon 05222-23301.

Die  Angestellten  von  Fließ  und
Landeck  bedanken  sich  bei  der

Seilbühn AG lsehgl

Derbeiaühmte
Magenfreundliche

für  den  schönen  Betriebsausfiug
nach

vundcn'oll.köstlidi

sucht

Fahrverkaufer
far das Arbeitsgebiet  Raum landeck  zur riege1mäf5i;-
gen urvd ver1äf51ichen Betreuung unseres"grof5en Kun-
dervslockes,

Richten  Sie biitte  Ihre Bewerbungen  mi't Lich'tbilld  'ui
handgeschriebenem  Lebensiaiuf  an  unsere  F'iliale
602ü  Innsb'ruck  46, Telefon  05222  - 21103

Bai der  Gemeinidö  Za'rns wird  eine  Stelle.  für eirben

bgelieisjeter-,  Prä5er»zdienst
'Höchsfalfer  40 Jahie
harvd'werkliche  Fähigke:iit.

Inferessen')en  wollen  ihr m'if S 70,  -  giesfemipelleys'  Be-

1. juni  1979  perfönlich.  bei'm  Gemeindeam+  abgebeö.

Ein  harvdg.eschriebener  Leben.s!:auf.sowie  Geburts
Heirafsiunkunde,  9taia'fsbürgerscha5+snachweis  u'nlCl.

Strajregisfer'auszug  sind  beizulegen.
Für d.ie Gem'öind'e  Zams

DerBürgerrrvsiistey:  WalMer  Fraiidl

EINE FjkHRT  NACH  PIANS  LOHNT  SICH

IM ANöEBOT  vom 2S.-Ma1-i  Junl 1979

Jetzt  Sehweinefleisch
Tiefstpreise

Sctaweinesdiopi  rrvager, zium Gt'i.l'len, mi4 Kn'oföen
ca, '2 kg   per kg. S.4A,  -  in:kl. S 47,50

Sffiweirvesd'vn.ilzel  von  der Sdiele,  gesför»itten., aib 5 kg
per  kg-S  ß2,'-  i'nkl. S 88,50

Sdiweinestutzeri,  3-tei1ig,

Beadd*n  Sle jewefls  uns*i TagimuyiLiöll

ENGROS-VERKAUF
Fleisch-  Wurst-  Selchwaren
und  Tiroler  Speckerzeugung

KARL  HANDL
6551  PIANS,  Tel.  2038/2088



Bei uns ist der Berufs-
wechsel kein Risiko!

Wiir,  ein  krispn'sidierer  Sdwveizer  Wel+konzern,  bieten

dem  richfigen  Mann  aus dem  Bexirk  Land'ed«

ein überdiurföschnii+tliföas  Einkommen,

Bit+e bean4worten  Siie unsere  Anzgi'ge  nur,dann,  wenn

Siie ihr jetziges E.inkomm'en dlu'rch F1eif5 und Arbeif 4n
absehib.arer  Zeif  bedeu4en.d  erh6hen  wol'l'en  uinid
wenn  Sie

@ Freude ün uniaibhän'giigier Täjigkeif haberi (da's b@-
deufet  anges+el'lt  sein  und doch  selhständig  ar-
bei+en),

0 inii+ia'+iv urvd konfa'ktfreudiig  sind,

0 Einsa+zwillen und mahr Fleib als aer Diu'rdiisdi.n.ift
in die  Waägschiale  werf.en  können.

0 an Auf5'end:iens+-, Verkaiufs-, Bera+ungstätig'keif in-
teres.siiert  sinid.

Wir  bi.lden  Sie  'zu einem  schlagkräftigen  und  erfolg-
reichen  Mann  a:us uirvd unterstützen  Sie dlu'rdi  erprob-

te MärkefingrnaF5niaihmieri.

Ernsfgemeime  Kurzbieweröungen  (Pos+karte  genüg+
vorersQ  un.ter  der  Nr. 51p  an Rekordwerbiung  Inns-

byuck, Museurnstrai%e 8.

AKTIOH
@ukneföt
Wasch-Vollaufomaf

, für 5 kg- Trocken.wäsdie

16-Prog:ramm-Efö'knopfbedienung

3-Wasch'miTh+el-Einöpülka'mmern

SPART-ASTE für !/!  Wäsdiemenge
hohe  Schleuderdrehzahl

Wollsiegelp?ognamm

incl.  18'/,  MwSf,

Dlf'aL.lNG.
HAN$GOelNGER
BAu+
BETONWARtN-

-GESELLSCHAFT M.B.H.
ZAMS,  Tel. 05442/2554  a

Schönwies-Starkenbach  Tel 05418/321

Mitglied  der

.Leisfungsgemeinschaft
für  Baubedarf  »»BAU««

Mitüber130
fHitgliedern  in ganz
Osterreich

Unser LECA

KAMMERSN:IN
PLUS eCKSTElN

erleichtert die Arbeit und
" hilff beim Sparen

Und  dm  sind  die
Voige;le;,,
ffl geringes Gewicht
N hoch feuerbeständiges Material
ffl leicht zu be- und verarbeiten
8 höchste Wärme- und Schalldämmung
@ trocken, wasserabweisend, frostsicher
N guter Putzträge'r
...und vor allem wbgbvvtt«iiii

Der LECA 9 Kammerstein hat zu diesen Vorteilen noch einen K-Wert vün O,39 -  mit Rhodipor Dämmputz geputzt



exnem

zweitenEinkommen
vomSpara  ies

kö S
%/4  &%#&

Sparadies-

Vei-mi'»gciiüau:f'bat7pIan,

Wenn Sie monötlich S 3.000.- einzahlerr, komr';7n Sie
nach  8 Jahren  zu einem  zweifen  steuerfreien
%onötseinkommen  von  S 2.580.-  und  zu einem

Wertpapierbesitz  von  S 408.000.-,  der  sich durch  die
monatlichen  Auszahlungen  nicht  verringert.

herzlichst

Bank  für  Tirol  urid  Vorarlberg

p.b.b. Efflsöheffiungsort 65Ö0"LanÖ-e:ck :Verlagspaostamt 6500Landeck;  Tirol


